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Über 10.000 Produkte
dauerhaft für Sie vorrätig!
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Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu,

die Adventszeit und das Weihnachts-

fest stehen vor der Türe. Das zurücklie-

gende Jahr war für die Stadt Eschweiler

und für uns alle - zusammenfassend -

kein einfaches Jahr. Es war jedoch ein

Jahr, in dem wir gemeinsam angepackt

und gezeigt haben, dass wir die Poten-

ziale dieser Stadt nutzen möchten.

Im jetzt zu Ende gehenden Jahr jährte

sich die Hochwasserkatastrophe, das

verheerendste Ereignis in unserer Stadt

nach dem zweiten Weltkrieg, zum 

ersten Mal. Gut anderthalb Jahre später

konnten viele Menschen zurück in ihre

Häuser und Wohnungen, die meisten

Geschäfte in der Innenstadt haben 

wieder geöffnet und laden zum Bum-

meln ein.

Auch bei den vom Hochwasser betrof-

fenen Kindertagesstätten und Schulen

stehen die Zeichen gut: Perspektivisch

können im kommenden Jahr alle

Eschweiler Schülerinnen und Schüler

zurück in ihre Heimatstadt, auch wenn

noch nicht alle Schulen vollständig

wiederhergerichtet sind. 

Ein breites Veranstaltungs- und Kultur-

angebot mit unzähligen Sommerfe-

sten, Schützenfesten, Sportveranstal-

tungen und Großveranstaltungen

luden dazu ein, dem Alltag für einen

Moment zu entfliehen und das Leben

mit Familie und Freunden zu genießen.

In der nahenden Adventszeit sollen wir

fortführen, das Miteinander zu leben,

weiter füreinander einzustehen und

auf den Nächsten zu achten.

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Fami-

lien- und Freundeskreis eine besinnli-

che Vorweihnachtszeit und freue mich

auf ein Wiedersehen in den kommen-

den Wochen, vielleicht auf unserem

Weihnachtsmarkt.

Ihre

Nadine Leonhardt

Bürgermeisterin

Aufgrund der anstehenden Baumaß-

nahmen in der Realschule Patternhof

und dem Gesamtabriss der Willi-Fähr-

mann-Schule wird es jedoch noch eine

Zeit dauern, bis die Schüler und Schü-

lerinnen in ihre neuen Gebäude ein-

ziehen können.

Auch das Sportzentrum Jahnstraße mit

dem in den Neunzigerjahren Grund auf

renovierten Hallenbad stehen vor dem

Abriss. An gleicher Stelle wird ein neues

Stadtbad mit Sporthalle entstehen.

Hierzu laufen bereits die Vorbereitun-

gen in Hinblick auf den Abriss und die

zukünftige Ausgestaltung des neuen

Sportzentrums.

Neben all diesen herausfordernden

Aufgaben haben wir in 2022 wieder

gezeigt, dass unsere Stadt lebt. 
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Liebe Freunde von REGIO LIFE!

„Endlich Weihnachten“ bekommt die-

ses Jahr eine besondere Bedeutung,

denn nach dem fulminanten Neustart

Karneval wird in Eschweiler auch der

Weihnachtsmarkt in Eschweiler zu-

rückkehren und die Durststrecke 

während der Pandemie Vergessenheit

werden.

Zur schönsten Zeit des Jahres präsentieren wir eine Auswahl an Geschäften, die sich diesmal beson-

ders auf die Adventszeit gefreut haben und bei denen es sich lohnt, das ein oder andere Weihnachts-

geschenke zu shoppen. Zum Fest der Liebe darf auch funkelnder Lichterglanz nicht fehlen. Den bieten

vor allem die Landwirte mit ihrer Lichterfahrt. Zudem berichten Alexander Doum und Tom Huppertz

in der Reihe „Unsere Landwirte“ über die hohe Kunst der Lagerung nach der Kartoffel-Ernte.

Mit hohem Einsatz gehen auch Alexandra Bollenbach und Manni ihrer recht jungen Leidenschaft

nach, der Pflege von schwachen und verletzten Igeln. Demgegenüber gilt Hubert Stollenwerk mit

seinen Sporttauben zu Deutschlands und Europas erfolgreichsten Züchtern.

Auf internationale Reisen geht ebenfalls Eschweilers größter Influencer, der mit seinen Rollen-

Adaptionen Hollywood-Niveau bietet und Pit nimmt Sie diesmal auf Tour mit nach Löhnberg. 

Darüber hinaus erfahren Sie in dieser Ausgabe Hautnahes und Neuigkeiten über die hochklassigen 

Darter der Stadt, Heinz Mundts Rover-Leidenschaft und über das Engagement vomLionsclub. 

Einen Abstecher nach Stolberg wagen wir nicht nur mit den Kupferstädter Weihnachtstagen, sondern

ebenso mit dem Medizin- und Pharmaziemuseum.

In diesem Sinne viel Freude mit der Lektüre

Michael Engelbrecht und das Team von REGIO LIFE

Gerne nehmen wir Anregungen und Tipps entgegen. 

Per Mail: info@pm-eschweiler.de • Schriftlich: REGIO LIFE, Merkurstraße 3, 52249 Eschweiler
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Organisationstalente

Der Hauptorganisator ist Stefan Schön-

chens, der die Fäden der Ortsbauern-

schaft Dürwiss in der Hand hält, wenn es

um öffentlichkeitswirksame Aktionen,

wie zum Beispiel die Lichterfahrt, geht.

„Die Lichterfahrt setzt schon eine Menge

Organisation voraus,“ gibt er zu, „denn

neben dem gesamten Genehmigungs-

verfahren bei den Behörden müssen die

Fahrstrecke, die Termine und die Be-

gleitaktionen vorbereitet werden. 

Natürlich gehört auch die Koordination

für alle teilnehmenden Landwirte und

ihre Fahrzeuge dazu.“ Klar ist, dass er

diese Mammutaufgabe nicht alleine

stemmen kann, zahlreiche Kollegen

*innen bilden so eine Art Orga-Komitee.

Bei der letzten Tour waren über 50 

Traktoren in allen Größen und in vollem

Weihnachtslichter - Glanz unterwegs. 

Die Resonanzen der bisherigen Lichter-

fahrten sind ganz überwiegend positiv,

berichtet Sara Poensgen, die sich in der

Ortsbauernschaft Dürwiss um die 

Öffentlichkeitsarbeit kümmert: „Große

Zustimmung, ehrlich gemeinte Ermun-

terung und viele Anfragen von Berufs-

kollegen aus umliegenden Gemeinden,

die sich gerne beteiligen möchten, ge-

ben uns Bestätigung und Motivation,

unsere Bemühungen fortzuführen.“

Neben ihren PR-Aufgaben in der Orts-

bauernschaft ist Sara Poensgen in erster

Linie Rinderzüchterin, die sich um den

Fortbestand der vom Aussterben be-

drohten Rasse „Pinzgauer“ kümmert. 

Offensichtlich mit gutem Erfolg, denn

sie ist die Chefin von 30 Pinzgauern.

Wenn Weihnachten naht, gehen in eschWeiler die Weihnachtslichter auf reisen, 

denn in den letzten Jahren sorgten Mitglieder der ortsbauernschaft dürWiss 

Mit ihreM lichter-corso in der stadt für vorWeihnachtliche stiMMung 

der ganz besonderen art. 

diese schon traditionelle lichterfahrt Mit rund 50 traktoren 

soll auch in dieseM Jahr Wieder stattfinden.

LICHTER AUF REISEN
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Ortsbauernschaft

Die Ortsbauernschaft Dür-

wiss ist ein Zusammen-

schluss hiesiger Landwirte

und umfasst ca. 80 Mitglie-

der. Vize-Vorsitzender Tom

Huppertz: „Das gilt in der

Szene als recht groß und wir

vermuten, dass unsere of-

fensichtliche Attraktivität

nicht zuletzt durch die zahl-

reichen öffentlich wirksamen 

Aktionen befeuert wird.“ 

Der Zusammenschluss der örtlichen

Landwirte soll die Umsetzung unter-

schiedlicher Aktivitäten ermöglichen

und erleichtern, Interessen lassen sich

so bündeln, und eine gemeinsame

Stimme aller Beteiligten gibt den 

Argumenten mehr Gewicht. „Dafür ist

die öffentliche Wahrnehmung nach 

außen ganz wichtig, und wir suchen das

Gespräch mit unseren Mitbürgern“, 

erklärt Tom Huppertz. 

Über den Tellerrand

Die Eschweiler Landwirte schauen gerne

über ihren täglichen Tellerrand und be-

ziehen Stellung. So formierten sich die

Bauern und ihre Traktoren nach Beginn

des Ukraine-Kriegs auf dem Drieschplatz

zu einem riesigen und spektakulären

Peace-Zeichen, das nicht nur ein klares

Statement darstellte, sondern auch in

fast allen Medien publiziert wurde.

Bei der Hochwasser-Katastrophe waren

es die Landwirte, die schnell und wirk-

sam ihr schweres Gerät unentgeltlich

einsetzten, um den Menschen entlang

der Inde zu helfen. Rund um die Uhr

transportierten die Bauern Schutt und

Unrat ab. Sie zeigten dabei ganz prak-

tisch, wie Nachbarschaftshilfe funktio-

niert, wie durch entschlossene Hilfe Not

und Leid gemindert werden kann. 

„Unsere Hilfe war einfach nötig,“ sagen

Schönchens und Huppertz unisono,

„und dann lassen wir uns nicht lange

bitten.“

Wissenslücken schließen

Sara Poensgen und ihre Be-

rufskollegen*innen verste-

hen das eigene Engage-

ment auch als Bemühen, die

Arbeit in der Landwirtschaft

näher an die Bevölkerung zu

bringen. „Wir werben um

mehr Verständnis für unsere

Anliegen, dazu gehören 

aber nicht nur faire Preise 

für unsere Produkte, sondern es geht 

um Wertschätzung unserer Arbeit. Wir

produzieren nämlich unser tägliches 

Essen und Trinken. Dabei bemühen wir

uns sehr, unsere Arbeit transparent zu

machen, und erklären gerne alles, was

wir tun, wir nutzen jede Gelegenheit,

den Bürgern die Landwirtschaft näher

zu bringen.“

Wenn im Dezember die Landwirte er-

neut ihre Lichterfahrt durch Eschweiler

veranstalten, dann ist das auch diesmal

kein Selbstzweck, denn auch in diesem

Jahr ist die Aktion wieder mit einer Spen-

densammlung verbunden. 

Der Lichter-Konvoi rollt wieder, und er

wird erneut den verdienten Applaus von

den Straßenrändern bekommen.

Käthe Koch GmbH&Co.KGAbfallwirtschaft
Containerdienst
Sonderabfall / gefährlicher Abfall
Sortieranlage
Schrott- und Metallverwertung
Industrie Demontagen
Fahrzeugwaagen, 30t und 60t
Recyclinghof
Baustoffe

ANLAGE "AN DER KESSELSCHMIEDE"
Verwaltung • Schrott- und Metallverwertung
An der Kesselschmiede 11-15
D - 52223 Stolberg Rhld.
Telefon 02402 - 102090
Fax 02402 - 1020920
info@koch-stolberg.de

ANLAGE "STEINFURT"
Abfallwirtschaft • Recyclinghof • Containerdienst
Gewerbegebiet Steinfurt • Steinfurt 14
D - 52222 Stolberg Rhld.
Telefon 02402 - 24214 oder 84347
Fax 02402 - 84633
info@koch-stolberg.de

Heinz
Heuerz
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UNSERE LANDWIRTE
episode 3

unsere landWirte sind Wie Wir hier zuhause. 

Wie selbstverständlich fahren oder gehen Wir 

täglich an feldern vorbei – oder Wir durchqueren

sie zu fuss, Mit deM hund oder deM fahrrad bei 

eineM streifzug durch die natur.

früher selbstverständlichkeit, heute in einer 

diversifizierten dienstleistungsgesellschaft 

in die ferne gerückt: Was Wissen Wir noch über 

die arbeit der landWirte? Welche tätigkeiten 

erledigen sie iM frühling, soMMer herbst und 

Winter? und vor Welchen herausforderungen 

stehen sie heute?

Mit der regio life-reihe „UNSERE LANDWIRTE“ 

begleiten Wir in sechs ausgaben ein Jahr 

lang Mehrere landWirte und landWirtinnen, 

die in eschWeiler und der region Mit leidenschaft

und knoWhoW lebensMittel und Mehr erzeugen.



 
 

Viel Farbe. Wir machen alles bunt.

Gerüstbau
Malerbetrieb
Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft

Tulpenweg 19
52249 Eschweiler
Tel. 02403-21560
Fax 02403-23355
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„Der dümmste Bauer hat die dicksten Kartoffeln“: Ein Sprichwort, 

das man nicht zu wörtlich nehmen sollte. 

Wie differenziert und technisiert der Kartoffelanbau zu betrachten ist, 

das wissen Alexander Doum und Tom Huppertz. 

Der eine am Gut Merzbrück, der andere auf dem Hof Lenzenfeldchen 

zwischen Dürwiß und Eschweiler: Die beiden Landwirte haben sich 

dem Erdapfel verschrieben.

ALExANDER DOUM & TOM HUPPERTZ
KARTOFFELN
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Alexander Doum und Tom Huppertz bauen mit den familien-

geführten Betrieben auf den Feldern in und um Eschweiler ne-

ben Zuckerrüben, Getreide und Raps auch Kartoffeln an. 

Letztere werden durch Familie Doum im Hofladen auf Gut

Merzbrück verkauft, während Huppertz überwiegend an Groß-

abnehmer vermarktet.

Die letzten paar Jahre bedeuteten vor allem wegen der 

Corona-Pandemie einen Umbruch im Kartoffelabsatz, denn:

Auf der einen Seite lief der Absatz von Speisekartoffeln im 

Lebensmitteleinzelhandel ein Stück besser als gewohnt, da die

Menschen wieder mehr Zeit hatten, Kartoffeln zuzubereiten.

Auf der anderen Seite merkten die beiden Landwirte einen

großen Einbruch der sogenannten „Pommes-Kartoffeln“, als

während der Lockdowns so gut wie keine Veranstaltungen

stattfanden und somit zumindest im Event-Bereich keine

Pommes Frites verkauft wurden.

kartoffelland deutschland

Dass der weltweite Absatz von Pommeskartoffeln einge-

brochen ist, hatte vor allem Auswirkungen auf unsere Region.

Nicht umsonst wird die Köln-Aachener Bucht als Kartoffelgebiet

bezeichnet, wie Doum und Huppertz erklären: „Der Boden hier,

aber auch in den Niederlanden, Belgien und Frankreich ist 

besonders gut für den Kartoffelanbau geeignet.“ 

Pommeskartoffeln, die grenzübergreifend in Werken nicht nur

zu Fritten, sondern auch zu Gerichten wie Reibekuchen und

Kroketten verarbeitet werden, werden in viele andere Länder

exportiert. So ist es durchaus möglich, am Times Square in New

York Fritten zu essen, die in Europa produziert wurden.

Der erste wesentliche Unterschied zwischen Speise- und 

Pommeskartoffeln ist die Größe. Pommeskartoffeln sollten 

Königsbenden 17
52249 Eschweiler

www.dito-fenster.de
info@dito-fenster.de

Mobil: 0172-2109309
Fax: 02403-557036

• Fenster • Haustüren • Einbruchschutz 
• Markisen • Plissees • Fliegengitter • Rollläden

Dunkle Jahreszeit – EINBRUCHSZEIT –

Lassen Sie sich JETZT beraten.
02403-557037

• Elektro-Installation in Wohn-, Gewerbe- 
und Industriebereichen 

• Heizungs-, Sanitärinstallation
• Kundendienst – Wartung und Service 

für Gas-, Öl- und Pelletanlagen
• Netzwerk u. Kommunikationstechnik

Frank Jaquorie

Dürener Straße 442 
52249 Eschweiler 
Mobil +49 151 41 91 49 83
Tel. +49 2403 50 50 960 
info@fj-installationstechnik.de
www.fj-installationstechnik.de

Für alle Gewerke bieten wir Komplettlösungen (Planung, Projektierung,
Montage, Inbetriebnahme und Dokumentation) aus einer Hand.



9

relativ dick und lang sein, während es bei Speisekartoffeln eher

auf die Optik und Kocheigenschaften ankommt.

auspflanzung

Kartoffeln werden nicht wie andere Ernteprodukte gesät, son-

dern ausgepflanzt. „Dies geschieht in der Regel von Mitte April

bis Mitte Mai. Frühkartoffeln wie die Sorte „Annabelle“ werden

bereits im März ausgepflanzt.“, erklärt Doum. Dabei wird Folie

oder Vlies über die Pflanzen gedeckt, damit sich der Boden

schneller erwärmt.

Speisekartoffeln werden generell je nach Art unterschiedlich

weit voneinander platziert. Bei ihnen gilt als Daumenregel zwi-

schen 28 und 32 Zentimeter. Pro Hektar Fläche entsteht so ein

Bedarf an Pflanzgut um die 2.400 Kilogramm.

Bei der Auspflanzung setzen Doum und Huppertz auf das 

„All-in-one-Verfahren“, welches energie- und wassersparend

ist. Dabei wird der Boden in einem Arbeitsgang pflanzfertig 

vorbereitet, die Kartoffel gelegt und der Pflanzdamm gezogen.

Anschließend keimen die Kartoffeln unter der Erdoberfläche.

Geschützt vor dem Sonnenlicht bilden sich die neuen Kartof-

feln, während oberhalb des Damms das grüne Blattwerk 

zu sehen ist.

„Geerntet wird in der Regel im Oktober. Ausschlaggebend da-

für ist neben dem Wetter, dass die Kartoffel eine feste Schale hat,

denn nur so ist sie für einen längeren Zeitraum lagerfähig.“,

schildert Huppertz. 

Nach der Ernte beginnt die eigentlich größere Kunst, die 

Lagerung der Kartoffeln, um die regional gewachsenen Knollen

wie erntefrisch weit bis ins nächsteFrühjahr zu verkaufen.

Wir übernehmen 
alle Glaser-
arbeiten
für Sie!

Kommen Sie,
fordern Sie uns !

glas kuck

Notdienst · Fensterbau · Spiegel
Ganzglastüren und - duschen
Individuelle Lösungen in Glas
Platten · Einrahmungen · Galerie

Tel.  0 24 03 - 2 20 21
Fax 0 24 03 - 3 37 30

Dürener Straße 8-10
5 2 2 4 9  E s c h w e i l e r

Notfall 0171-5 47 06 80
info@glas -kuck .de

Floristik

Garten &
LandschaftsBau

Zimmermann
Friedrichstraße 20
02403-21504
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lebendiger schläfer

Bereits bei der Ernte ist Behutsamkeit angesagt. 

Der Kartoffelroder trennt die Knollen schonend von Erde und

Steinen. Auch wenn sie anschließend ins Lager transportiert

werden, sollte die Schale möglichst schadfrei bleiben.

In technisierten Hallen wird die Kartoffel dann je nach Sorte und

Verwertungszeitpunkt unterschiedlich gelagert. 

Bei Doum und Huppertz werden Speisekartoffeln für die Lang-

zeitlagerung in Holzkisten mit jeweils rund 1.200 Kilogramm

Fassungsvermögen gelegt. Das bietet den Vorteil, dass keine

Druckstellen entstehen und die Knollen gut durchlüftet werden

können. In den ersten Wochen findet die Trocknung statt, um 

die Kartoffel zu schützen.

Anschließend wird die Temperatur Schritt für Schritt auf etwa 

5 Grad Celsius abgesenkt, denn: Während der Lagerung lebt 

die Speisekartoffel weiter - sie erzeugt Wärme und stößt CO2

aus. „Einfach ausgedrückt wird sie durch Kühlung, Luftaustausch

und Dunkelheit in einen schlafähnlichen Zustand versetzt, um

sie möglichst lange zu konservieren.“, so Doum und Huppertz.

Daher raten die beiden Landwirte Kartoffelliebhabern, die 

Knollen kühl, dunkel und ungewaschen zu lagern.

Manuel
Hauck



camel active store Enders – Modischer Casual Store

Sportliche Mode für Sie und Ihn – so bringt Inhaber Frank Enders 

das Angebot seines Geschäfts auf den Punkt. Nicht zu verwechseln

mit Sportfachgeschäften finden die Kunden bei „camel active“ 

modische Bekleidung im Casual Style. 

Das Team packte die Gelegenheit beim Schopfe, bei der Sanierung

nach dem Hochwasser das Interieur zu modernisieren. Seither 

bietet das Geschäft sogar mehr Platz. „Wir sind froh, dass wir 

seit dem Frühjahr wieder persönlich im Geschäft für die Kunden 

da sein können“, beschreibt Enders den Tatendrang. 

Dankbarkeit schwang im Zuge des Wiederaufbaus nicht nur 

mit Blick auf die Handwerker mit. Das Team ist auch froh, dass 

die Stammkundschaft ihre Treue gehalten hat und die Innenstadt

wieder Schritt für Schritt wiederbelebt wird. Diese Energie nutzt 

camel active store, um Frauen und Männer neu einzukleiden.

Schmuck ist so einzigartig wie die Menschen, die ihn tragen.

Dieses Weihnachten ist für Juwelier Wenzel besonders. „Es bedeutet

uns viel, endlich wieder für unsere Kunden in der Grabenstraße da zu

sein und sie individuell zu beraten“, so Ulrike Knuppertz, die seit 

vielen Jahren den Familienbetrieb mit Engagement und Herz 

weiterführt. Dank der neuen Licht- und Schaufenstergestaltung

strahlen die ausgefallenen Schmuckstücke und Uhren besonders –

nun im weihnachtlichen Flair. Sinnliche Perlen, handgefertigte Uni-

kate und Edelsteine warten darauf, entdeckt zu werden – ebenso wie

hübsche Geschenkideen wie zum Beispiel zur Taufe. Seit dem Wieder-

aufbau erfreut sich gerade das mit viel Liebe gestaltete Beratungs-

zimmer großer Beliebtheit. Die vielfältige Auswahl an Trauringen, die

in diesem Raum persönlich konfiguriert werden, überzeugt: Einfach

einen Termin machen und in Ruhe den eigenen Trau(m)ring finden.

Das Team von Juwelier Wenzel heißt Sie herzlich willkommen!

JUWELIER WENZEL
tradition trifft Moderne

CAMEL ACTIVE STORE
sportliche Mode für sie und ihn

11

Inh.: Frank Enders  •  Neustraße 43  •  52249 Eschweiler
Telefon: 02403-2 319 2   •  www.camel-enders.de

Wir sind für Sie da: Mo bis Fr: 10:00 - 18:00 Uhr • Sa: 10:00 - 16:00 Uhr

STORE 
ESCHWEILER

STORE 
ESCHWEILER

Grabenstraße 71  •  52249 Eschweiler  •  Telefon: 02403 -2 22 15

www.juwelier-wenzel.com
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DAS COMEBACK DES ESCHWEILER WEIHNACHTSMARKTS

13

Das Citymana-

gement und

Mexi & Co-Wirt

Michael Esser,

aber auch die

Stadt Eschwei-

ler freuen sich

gleich doppelt.

Nicht nur, dass

die Rettung des

Vereins geglückt ist, in diesem Jahr heißt

es auch wieder: Adventsflair in vollen 

Zügen auf dem Marktplatz.

Der Weihnachtsmarkt an der Inde feiert

nach drei Jahren sein großes Comeback

und lässt damit die coronabedingte Pause

in Vergessenheit geraten. Nach der Nacht

der Sinne fällt der offizielle Startschuss 

am 2. Dezember.

An diesem Tag wird ein Nikolaus die Kinder

reichlich beschenken und Alleinunterhal-

ter Peter-Heinz Arnolds das musikalische 

dieser Aussteller 

in Außenbuden un-

tergebracht werden.

Sie bieten Strick-

waren, Weine, Leder-

waren, Kupferhand-

werk,  Handwerks-

kunst und vieles

mehr, und sorgen 

gemeinsam mit 

verschiedenen Essens- und Getränke-

ständen, dem Cocktailbusvon Big Balloon,

Karussell sowie Süßwaren für ein breites

Angebot.

So steht dem Genuss rund um Glühwein,

Reibekuchen, Waffeln und Co nichts mehr

im Wege. Neu ist, dass der Weihnachts-

markt in diesem Jahr nicht nur bis zum

verkaufsoffenen Sonntag (18. Dezember)

laufen wird, sondern bis zum 20. Dezem-

ber. Der Eschweiler Weihnachtsmarkt hat

montags bis freitags von jeweils 16 bis 21

Uhr sowie samstags und sonntags von je-

weils 11 bis 21 Uhr geöffnet.

Entrée spielen. Ab dem Moment verspricht

der Weihnachtsmarkt genussvolle und un-

terhaltsame Stunden im Herzen der Stadt.

Das abwechslungsreiche und tägliche Büh-

nenprogramm werden Mundartbands mit

kölschen Tönen, über Chöre und Blasen-

sembles bis zu Rockbands ebenso gestal-

ten wie die Ballettschule von Kerstin Bartz

mit ihrer Weihnachtsshow und das BKJ-

Familienzentrum „Alte Rodung“.

Wermutstropfen ist, dass es das große

Kunsthandwerkerzelt in diesem Jahr 

nicht geben wird. Dafür konnten einige



Monique Molls und ihr Team freuen sich mehr denn je auf das

Weihnachtsgeschäft nach den zwei dürftigen Jahren.

Nach Pandemie und Flut ist es das erste Weihnachtsfest, bei dem 

das Strumpf- und Wäschemagazin die Kunden wieder in vollen Zügen

mit dem Winter-Sortiment überzeugen kann. 

„Letztes Jahr standen wir behelfsweise vor dem Laden“, erinnert sich

Inhaberin Monique Molls schmunzelnd. Die Freude über schönes 

Adventsshopping mit individueller Beratung ist nun umso größer.

Speziell zur kalten Saison bietet das Magazin wärmende Strumpf-

waren, Schals und Mützen, bei denen für jeden Geschmack etwas 

dabei ist. Unterwäsche aus Wolle und Seide sowie Nachtwäsche aus

Frottee und Nicki sind gerade im Winter beliebte Verkaufsschlager.

Neu im Angebot finden die Kunden in der Grabenstraße ab sofort 

Bademäntel. Damit setzt das Geschäft den bewährten Kurs fort, 

sich an wandelnden Kundenbedürfnissen zu orientieren.

„Wir freuen uns auf Sie und sind für Sie da!“, laden Claudia 

Jansen und Karin Schröder nicht nur zum Weihnachtsshopping.

Auch sie waren von der Flut betroffen und auch sie sind 

zurückgekehrt. Claudia Jansen, Inhaberin von 

„Hautnah – Trends in Schmuck und Zeit“, und Karin Schröder 

freuen sich, seit Mai die Kunden wieder an gewohnter Stelle mit 

besonderem Schmuck und ausgewählten Uhren von Designermarken

verwöhnen zu dürfen.

„Trendig, moderner, junger Schmuck für Sie und Ihn“, beschreibt

Claudia Jansen das Angebot von Hautnah. Sie und ihr Team 

garantieren in ihrer Werkstatt qualitativ hochwertige Servicearbeiten

und bieten zudem Ohrloch-Schießen. 

Neu im Portfolio hat „Hautnah“ kleine Dekorationsartikel 

aufgenommen, doch der Hit bleibt weiterhin Eschweilers Stadtring,

der exklusiv in der Passage in der Marienstraße verkauft wird.

HAUTNAH
trends in schMuck und zeit 

STRUMPF- & WäSCHEMAGAZIN
Monique Molls
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Grabenstraße 70 • 52249 Eschweiler
Telefon: 02403 - 20527
www.strumpfmagazin.de

Wir sind für Sie da:
Montags bis freitags: 09:30-18:30 Uhr
Samstags: 09:30-14:00 Uhr

fachgeschäft für 
struMpfWaren, 
tag- und nacht-
Wäsche soWie 
badeModen für 
sie und ihn
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Das Weihnachtsfest kann kommen – 

mit und dank Culinara.

Mit der Sanierung nach der Flut erstrahlt das Culinara 

in neuem Glanz. Seit Mai bietet das Team um Inhaberin Stefanie 

Jakobs die bewährten Köstlichkeiten wieder in der Neustraße. 

Zum Sortiment zählen dabei nicht nur Leonidas Pralinen, 

italienische Feinkost sowie Essige und Öle. Auch edle Spirituosen 

und Weine beglücken den Gaumen der Beschenkten oder jener, 

die sich selbst eine Freude bereiten möchten. 

Zudem bietet das Geschäft Dekorationsartikel. „Bei uns wird jeder

fündig“, verspricht Stefanie Jakobs und blickt erwartungsfroh 

auf das Weihnachtsgeschäft. Gerade dank der individuell verpackten

Präsente – auch Firmengeschenke – macht Schenken mit Culinara

gleich doppelt Spaß. „Wir erfüllen jeden Wunsch“, 

freut sich das Team auf die schönste Zeit des Jahres.

Seit 45 Jahren ein beliebtes Modegeschäft in Stolberg: 

Ein reichhaltiges Angebot erwartet Sie in der Jeans-Etage.

Der traditionsreiche Familienbetrieb, 45 Jahre am Platz, 

ein Eldorado für Freunde hochwertiger und top-modischer 

Jeansbekleidung, zieht  mittlerweile weite Kreise. 

Zudem wird die kompetente und freundliche Beratung über die 

Grenzen der Stadt hinaus geschätzt. Die gemütliche Atmosphäre 

rundet das Einkaufsvergnügen in der Jeans-Etage Fähnrich für Jung

und Alt ab. Von modischen Jeans bis Oberteile für Damen 

und Herren ist alles in großer Auswahl in allen Größen vorrätig.

„Stöbern Sie doch mal unverbindlich durch unsere Jeans-Etage 

und überzeugen Sie sich von der Top-Qualität zu tollen Preisen!“,

lädt Familie Fähnrich ein. 

Öffnungszeiten: Mi 9-18.30 Uhr, Do-Fr 9-19 Uhr, Sa 9-14 Uhr

Kostenlose Parkplätze vor dem Geschäft gibt es reichlich.

JEANS-ETAGE FäHNRICH
reinkoMMen - anziehen - passt !

CULINARA
feinkost und exquisite genüsse
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Leonidas Pralinen  • Essig- und Ölspezialitäten  • Italienische
Feinkost  • Weine  • Edle Brände  • Monschauer Senf  •
Individuelle Präsentkörbe  • Vieles mehr!

KULINARISCHESFÜRGENIESSER

Stefanie Jakobs & Team
Neustraße 45 • Fußgängerzone
52249 Eschweiler
Tel.: 02403-839471
mail@culinara-eschweiler.de



INFLUENCER MAUL COSPLAY
als held in der ganzen Welt
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1,5 Millionen Menschen folgen ihM in den sozialen Medien. 

„Maul cosplay“ ist eine internationale grösse und hat Mit deM, 

Wofür er heute auf der ganzen Welt berühMt ist, angefangen, 

als es instagraM, facebook und tiktok noch gar nicht gab.

•

VERKAUF • VERMIETUNG • HAUS-UND MIETVERWALTUNG • WEG-VERWALTUNG

LADO IMMOBILIEN e.K.
Lars Dohmen • Drimbornshof 1 • 52249 Eschweiler Tel.: 02403-559399 

info@lado-immobilien.de • www.lado-immobilien.de

PLANEN FÜR DIE ZUKUNFT!

Und obwohl er sein Geld hauptsächlich nicht mit bezahlten Botschaften 

für kaufbare Produkte verdient, bezeichnet sich Ben Bergmann als Influencer. 

In seiner Kreativwerkstatt im Herzen von Eschweiler wird klar: 

Der Mann, der in verschiedene fiktive Figuren schlüpft, fühlt sich 

in dieser Stadt wohl, auch wenn er regelmäßig als Cosplayer 

durch die Welt reist und mit seiner Crew 

Hollywood-Niveau bietet.

Geralt - The Witcher
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„Reingerutscht“

Vor rund 20 Jahren legte er eher ungewollt

den Grundstein für seine heutige Karriere.

Bens Schwester wollte mit Freunden zu 

einer Convention, doch kurzfristig sagten

diese ab. So fuhren die Geschwister zu der

Star Wars-Fanmesse. „Schon damals habe

ich mir gerade zu Karneval aufwändigere

Kostüme ausgesucht oder selbst angefer-

tigt“, erinnert sich der Cosplayer zurück.

Bei der nächsten Convention hat er sich

dann eines ausgeliehen und bei einem 

Kostümwettbewerb für Aufsehen gesorgt.

Das Interesse und die Leidenschaft für 

fiktive Rollen, die er bis dahin aus Spielen

oder Spielfilmen kannte, verstärkten sich.

Parallel zu den nun regelmäßigen Teilnah-

men an Fanmessen, nahm er die Ausbil-

dung zum Stuntman in Angriff. Anschlie-

ßend konnte er seine Engagements auf

Conventions, bei denen er in den ersten

Jahren bereits in skandinavische Länder

reiste, mit gefährlich-akrobatischen Kunst-

stücken verbinden.

Ein großer Meilenstein war der erste soge-

nannte „Publisher-Auftrag“, bei dem Maul

Cosplay von der Entwicklungsfirma offi-

ziell engagiert wurde, um für die Video-

spielserie „Mass Effect“ als reeller Charakter

aufzutreten. 

Die Gründung der Firma „Defcon Unlimi-

ted“ mit vier Mitarbeitern ließ nicht lange

auf sich warten. 18-Stunden-Tage und

nächtelanges Durcharbeiten gehören bei

den einzuhaltenden Deadlines bis heute

zum Job dazu.

Der große Durchbruch in den sozialen Me-

dien folgte im Jahr 2016, als Maul Cosplay

und sein Team Bilder von Makeup-Tests als

Vorbereitung für eine neue Rollen-Adap-

tion veröffentlichten. Die Vorlage bot 

„The Witcher“, seit 2019 beliebte Netflix-

Serie, doch bereits vorher als Fantasy-

Buch- sowie Videospielreihe weltweit be-

kannt. Eine Ikone der Cosplay-Szene teilte

die Beiträge, in denen Ben als Protagonist

„Geralt von Riva“ zu sehen ist, und inner-

halb weniger Tage stieg seine Berühmt-

heit um mehrere zehntausend Follower.

Die Figur hat ihm den ultimativen Erfolg

gebracht, denn die hinter „The Witcher“

stehende, polnische Entwicklerfirma 

„CD Projekt RED“ hat ihn als offiziellen und

exklusiven Geralt-Cosplayer ausgewählt.

Ein weiteres Schlaglicht in seiner Karriere

waren nachgestellte Szenen aus dem Zom-

biespiel „The Last of Us“. Mit einem Guide

wurden die zugänglichen Teile in Tscher-

nobyl aufgesucht und auch diese Aufnah-

men sorgten innerhalb weniger Tage für 

einen sprunghaften Anstieg der Follower-

Zahlen von Maul Cosplay.

INDE BAU S. D. GmbH • Jülicher Str. 177 • 52249 Eschweiler 
Fon.: 01722597020 • Mail: info@inde-bau.de

IHR GENERALUNTERNEHMER 
FÜR DIE REGION

BAUSANIERUNG • FEUCHTESANIERUNG • SCHIMMELSANIERUNG 

V O D A F O N E
G E S C H Ä F T S K U N D E N

Ihr Ansprechpartner in Eschweiler 
Dominik Breitenstein  Mobil: 0174 4490444 

dominik.breitenstein@vodafone-geschaeftskunden.de

business
store

Das Team von Vodafone Eschweiler dankt
Ihnen für Ihr Vertrauen und wünscht 
Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten sowie
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2023.
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À la Hollywood

Ehe es am Ende vor der Ka-

mera so aussieht, als sei Ben

lebensecht aus einem 

Video-Spiel oder einem

Blockbuster entsprungen,

sind viele Tage und Wochen

in der Kreativwerkstatt ver-

gangen. „Dabei  benutzen

wir Materialien und Verfah-

ren wie in Hollywood“, schil-

dert der Mann, der mit 

Anfang 40 und Bart in das

derzeitige Rollenbild des

Spielfilmhelden passt.

Für seine Auftritte vor der 

Kamera und auf Conventions

kann er zum einen auf seine

engste Gefährtin setzen, die er bei einer

Fanmesse von „Herr der Ringe“ kennen-

lernte. „Ohne sie sähen die Kulissen, die

Kostüme und ich nicht so aus“, beschreibt

Ben seine Frau Maia als Farbexpertin, nicht

nur beim Makeup: „Sie kann zum Beispiel

EVA-Schaumstoff so bearbeiten, dass es

wie echtes und abgenutztes Leder aus-

sieht.“ 

Während Ben selbst eher die Hardware 

wie Schwerter und Waffenattrappen an-

fertigt, besteht das Viererteam zudem aus

3D-Artist Tom und Nici, die für aufwändige

Schneiderarbeiten zuständig ist.

Nur mit Leidenschaft

„Der Zeitaufwand für den Job ist enorm,

der Anspruch der Unterhaltungsfirmen

groß, doch wir sind alle mit Herz-

blut dabei, denn ohne würde es si-

cherlich nicht so gut laufen“, of-

fenbart Ben, dass die Arbeit

gleichzeitig anstrengend und ab-

wechslungsreich-erfüllend sei. 

Er gibt zu, dass es finanziell

schwierig wäre, wenn er als Cos-

player ausschließlich auf Conven-

tions auftreten würde und so sei

seine digitale Berühmtheit eine

wichtige Säule für den Erfolg und

das Interesse der verschiedenen

Entwickler. 

„Nur aus Überzeugung“ lautet

sein Credo und so lässt er auch 

regelmäßig gerne seine Erfahrun-

gen als Stuntman bei Cosplayer-

Auftritten einfließen, beispielsweise in 

Werbespots. 

Einen Traum hat sich Maul Cosplay bei 

all dem Stress kürzlich erfüllt und in ver-

schiedensten US-Staaten neue Aufnahmen

an, wie er sagt „krassesten“ Wild West-

Locations produziert. Manuel
Hauck
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Lara weiß fast 
immer alles

Beim ganzen Wirrwarr rund um Energie  
versuchen wir euch zu helfen.

» Jetzt scannen &  
Antworten bekommen

www.ewv.de/informiert 



DARTS IST IN DER REGION ANGESAGT
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Durch die Fernsehpräsenz vor einem Mil-

lionenpublikum entwickelte sich der Ruf

des Darts-Sports vom lockeren Kneipen-

zeitvertreib zum ernstzunehmenden Wett-

kampfsport. Die bejubelten Auftritte der

charismatischen Profis beflügelten auch

das Pfeilewerfen in unserer Region. 

Der Aufschwung betrifft jedoch statt des

von den Stars praktizierten, aber hier we-

niger verbreiteten Steeldart vor allem das

Spielen an E-Dart-Geräten. 

Diese stehen in vielen Gaststätten und

rechnen die Punktzahlen automatisch aus. 

Dazu existieren reguläre E-Darts-Meister-

schaftsligen. Gleich unterhalb der Bun-

desliga West, in der mit den „Grenzland-

Piraten“ eine Eschweiler Mannschaft

unterwegs ist, beginnt die Grenzlandliga.

Sie erstreckt sich über die Kreise Aachen,

Düren, Heinsberg bis nach Grevenbroich

und Kerpen und ist in sechs verschiedene

Klassen aufgeteilt – von der Regionalliga

bis zur C-Liga. 

Aktuell sind 3472 Hobby-Spielerinnen und

-Spieler in 444 Teams gemeldet. 

Somit markiert die Grenzlandliga den

größten E-Darts-Ligenverband in Deutsch-

land neben der Nordhessenliga.

Bei diesem bemerkenswerten Umfang

braucht es jemanden, der den Spielbe-

trieb gewissenhaft organisiert. 

Das ist die Aufgabe von Achim Lintzen. 

Bei ihm laufen die Fäden zusammen; schon

seit der Gründung der Liga.

zur JahresWende findet Mit der 

darts-WM ein globales turnier statt, 

das traditionell in den Winter gehört. 

auch in unserer region Werden 

fleissig pfeile auf die scheibe geWorfen – 

in eineM der grössten e-darts-ligen-

verbände deutschlands. 

achiM lintzen koordiniert 

den spielbetrieb.
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Vom Hobby zum Beruf

1988 starteten auf Initiative des Würselener

Gastwirts Didi Gresse gerade mal zwölf

Mannschaften, doch bereits im Laufe der

ersten Saison kamen 18 hinzu. Ein Trend,

der sich unter der strukturierten Führung

vom Deutschen Sportautomatenbund (ab

1990) fortsetzte.

„Immer mehr Wirte haben erkannt: Flipper,

Kicker und Billard sind out. Darts lockt die

Leute und lohnt sich“, erinnert sich Lint-

zen. Der Beginn der ausgedehnten TV-

Übertragungen vor 15 Jahren sorgte für

einen weiteren Schub an neuen Teams.

Auch eigene Frauen-Ligen bestanden zwi-

schenzeitlich. Die Verwaltung der Masse

an Aktiven und Partien ließ sich von Lint-

zen schon längst nicht mehr in der Frei-

zeit bewältigen. Mitte der 90er Jahre

tauschte der gelernte Bauzeichner seinen

Job im Außendienst eines Spirituosenher-

stellers gegen den des hauptberuflichen

Ligasekretärs ein. Finanziert wird die Stelle

von den Betreibern der Dartsautomaten,

der Vereinigung der Sport-Automaten-

Aufsteller im Grenzland Aachen e.V.

(VSAA), weil ein geregelter Spielbetrieb

natürlich zuverlässig dazu beiträgt, dass

Geld in die Automaten eingeworfen wird.

Für die Mannschaften gibt es allerdings

auch Anreize: Sie können in jeder Spiel-

klasse Preisgelder gewinnen, welche Au-

tomatenaufsteller und Wirte ausloben. 

Wer gegen wen antritt, legt Lintzen fest.

„Wenn ich zweimal im Jahr die neuen 

Ligenzusammensetzungen und Spielpläne

erstelle, sind das die stressigsten Zeiten“,

sagt der 64-Jährige. Terminwünsche der

Teams gilt es genauso zu beachten wie die

Belegungen der Kneipen. Während der lau-

fenden Saison steht sein Handy ebenfalls

nicht still. An jedem Abend finden Liga-

spiele statt. Alleine in Eschweiler dienen

sieben Gaststätten als Austragungsorte.

Zahlreiche Terminverlegungen, Spieler-

nachmeldungen, die Klärung von Regel-

fragen und Streitfällen sowie die Auswer-

tungen von circa 220 Ergebnissen pro

Woche bedeuten reichlich PC- und Tele-

fonarbeit in seinem Ligabüro in Broich-

weiden, in dem er mit der Unterstützung

von Mitarbeiterin Silvia Bernhardt zugleich

einen Dartsshop führt. 

Wer soviel Leidenschaft und Spaß an dem

Präzisionssport hat, spielt freilich auch

selbst. Bis zu einer Schulterverletzung, die

Lintzen durch einen Unfall beim Aufbau

einer Veranstaltung erlitt, trainierte er täg-

lich etwa vier Stunden. Er spielte in der

Bundesliga, wurde Deutscher Amateur-

vizemeister und zweimal Mannschafts-

meister in den Niederlanden. „Darts ist

Übungs-, aber genauso Kopfsache. Es ist

eine der wenigen Sportarten, in der es nur

an einem selbst liegt. Man kann immer di-

rekt sehen, wie man besser wird“, erläutert

der Wahl-Alsdorfer seine Faszination.

Turniere in Spanien

Über den Sport lernte er 1994 auch seine

Frau Sandra kennen, da sie in einer Würse-

lener Dartskneipe kellnerte. Heute organi-

siert das Paar zweimal im Jahr Darts-tur-

niere an der Costa Brava in Spanien. „Das

probierten wir 1996 erstmals. Mittlerweile

verbinden stets über 250 Leute Urlaub mit

Dartsturnieren“, freut sich Lintzen.

Natürlich war er auch schon bei der WM in

London und begegnete Szene-Größen wie

Peter Wright. Bei einem Showevent 2019

spielte er gemeinsam mit Phil Taylor ein

Doppel. Der Rekordweltmeister und Pio-

nier der Sportart bewegte sicher den ein

oder anderen in der Region zum Darts und

trug so dazu bei, die Grenzlandliga sehr

groß werden zu lassen.

Tim
Schmitz
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(NEU-)START DES KARNEVALS  
als hätte es eine pause nie gegeben

Rund um den Elften im Elften die große Erleichterung: Nach mehr als

zweieinhalb Jahren konnten die Karnevalsverrückten an der Inde

wieder in vollen Zügen närrischen Frohsinn zelebrieren.

Nachdem die Corona-Pandemie das Brauchtum sowohl in der Session

2020/21 als auch in der Session 2021/22 verhindert hatte, war die Be-

geisterung groß. Spätestens am 11. November fiel um 11:11 Uhr der

Startschuss mit der Jupp Carduck Gesellschaft auf dem Marktplatz, nur

fünf Tage nach Stadtfest und Tag des Karnevals mit dem Karnevals-Ko-

mitee der Stadt Eschweiler, bei dem an gleicher Stelle dieses Mal die

Pänz im Fokus standen. Mehrere Tausend feierten bei beiden Events.

Doch schon zuvor ließen sich die Narren das jecke Treiben nicht 

nehmen. So präsentierte die Ulk Hehlrath Ende Oktober anlässlich 

ihres 125-jährigen Bestehens eine Damen- und Herrensitzung im Dop-

pelpack. In den kommenden Wochen schallte „Alaaf!“ aus zahlreichen

Sälen und vor allem aus zahlreichen Mündern. 

Tänzer, Büttenredner und Musiker begeisterten als Bühnenakteure

Gäste und Publikum. Und obwohl der ein oder andere Verein während

der langen Durststrecke nicht jedes Mitglied halten konnte, so erlebte

man in den Sälen und den Straßen doch einen Eischwiele Fastelovend,

als hätte es eine Pause nie gegeben. Manuel
Hauck

Die Kinder der Prinzengilde Bergrath beim Tag des Karnevals. Die Bambinis vom Garderegiment Weiß-Rot beim Tag des Karnevals

Die Nothberger Fanfaren spielten bei beiden Großevents das Finale. Das Tanzcorps Höppe Kroetsch am Elften Elften.

Im dritten Anlauf wird es wohl für das designierte Prinzenduo Stefan und Achim klappen. Nicht nur lustige Zwerge feierten den Karnevalsauftakt.
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Die fünf Jungs von BOHEI spielten im Oktober im Talbahnhof 

ein Release-Konzert. Anlass war die Veröffentlichung des ersten eigenen Albums.

Nach einer Reise nach Keta (Ghana) empfing die Realschule Anfang November 

das Keta Business College in Eschweiler. Damit wurde die entwicklungspolitische 

Schulpartnerschaft besiegelt.

Stolzes Jubiläum: Herbert Koslowski (85) begann vor 70 

Jahren seine Lehre und eröffnete 1968 den Herrenausstatter

„Moden Koslowski“, eines von Eschweilers ältesten Geschäften.

Ab dem 01. 01. 2023 ist Prof. Dr. Uwe Janssens, Chefarzt der

Klinik für Innere Medizin und Internistische Intensivmedizin am

SAH neuer ärztlicher Direktor des Eschweiler Krankenhauses.

LEUTE HEUTE

Manfred Niebler (links) von den NaturFreunden aus 

Eschweilers Partnerstadt Sulzbach-Rosenberg, gratulierte 

der Ortsgruppe von der Inde zu deren 100-jährigem Bestehen.

Eschweilers Sportler des Jahres“ feierte mit der neu eingeführten Publikumswahl

großes Comeback. 39 Nominierte in acht Kategorien brachten acht Sieger hervor, 

die im Ratssaal geehrt wurden.

Der neue Zusammenschluss der einzelnen Jugendfanfaren gilt als musikalisch-

karnevalistische Nachwuchsschmiede. Im November feierte das Projekt seine Premiere.

Klaus Robrecht hat ihn zwar nicht allein gerettet, aber ist 

die neue Spitze vom Citymanagement. Der Verein wird somit

weiterhin bestehen.
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DIE IGELHILFE

Sie sind Feuer und Flamme. Nachdem Alexandra Bollenbach und
Manni Hilger einmal reingeschnuppert haben, kommen sie nicht
mehr davon los. Mit großem Einsatz setzen sie sich für Igel ein, die
es heutzutage mehr als schwer haben, und das ehrenamtlich. 
Über das Engagement in einer sogenannten „Igelpflegestelle“…

Mit einem Irrtum räumen Alexandra und Manni direkt auf: Igel 
leben nicht im Wald. Denn dort finden sie nicht genug Futter und
Versteckmöglichkeiten und es lauern Feinde wie Iltis, Fuchs oder 
Habicht. Und so sind auch Felder der falsche „Wohnort“.

Im Grunde benötigen Igel, die als sehr reviertreue Einzelgänger 
gelten, auf kleinem Raum genug Nahrung und Rückzugschancen. 
Das waren früher reich gegliederte Landschaften mit Hecken, Wald-
ränder und Gärten. Gerade letztere sind heute beliebte Heimat der 
kleinen Tiere geworden, die zwar stachelig, aber sensibel sind. 
Durch die Urbanisierung haben es Igel zunehmend schwer und sind
nicht mehr weit davon entfernt, auf der roten Liste bedrohter Tier-
arten zu stehen. Gerade junge Tiere werden auf Straßen angefahren
und wenn sie überleben, sind sie schwer verletzt. 

Gleiches gilt bei den seit einigen Jahren zum Trend gewordenen 

Mährobotern. Wer denkt, die Maschinen mit künstlicher Intelligenz 
machen vor Igeln Halt, der täuscht.

Igelhilfe 
Wenn ein Igel verletzt wird, dann kommen sie ins Spiel: Alexandra Bol-
lenbach und Manni Hilger betreiben jeweils in ihren eigenen vier
Wänden Igelpflegestellen. Notfälle werden in Eschweiler bei Alexandra
erstversorgt. Dort findet auch die Einarbeitung der Pflegestellen statt.
Sie verstehen sich als Stabilisatoren für kranke und schwache Igel,
denn nicht immer ist ein Unfall die Ursache für leidende Tiere.

Angefangen hat ihr Engagement vor noch nicht allzu langer Zeit.
Alexandra, die selbst drei wilde Igeln im eigenen Garten fütterte, 
hatte im Sommer 2021 einen Aufruf bei Facebook gesehen und an-
gefangen, sich mit der Igelpflege intensiver auseinanderzusetzen. Sie
lernte von der erfahrenen Stolbergerin Manuela Sohns und wurde so
Notaufnahmestation. Manni ist seit Frühjahr 2022 mit an Bord, nach-
dem er seine Tochter bei der Igelhilfe begleitete und die Leidenschaft
in ihm geweckt war. Als Frührentner hat er die Kapazität, rund um 
die Uhr auf Bereitschaft zu sein. 24/7 wird er angerufen, wenn Notfälle
gemeldet werden. Zwar gibt es von Aachen bis Düren rund 20 Pfle-
gestellen mit rund 50 Igeln in Pflege, doch allein bei Alexandra und
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UNERMÜDLICH IM EINSATZ

Manni ist es keine Seltenheit, dass aus der ganzen Region zwölf 
Notfälle in sechs Stunden zu ihnen kommen.

Von der stundenlangen Geduld und vor allem vom Problem der stei-
genden Tierarztkosten können die beiden nicht nur ein Lied singen.
Schritt für Schritt bemühen sich Alexandra und Manni, die Igel zu 
verarzten, aufzupeppen und wieder auf Gewicht zu bringen. Fleisch-
haltig, mindestens 60 %, ohne Getreide, Zucker, Sauce sowie Gelee und
laktosefrei muss das Futter sein und so wird zu hochwertigem 
Katzenfutter gegriffen oder mit normalen Nahrungsmitteln wie zum
Beispiel ungewürztes Rinderhackfleisch, Rührei oder Hähnschen-
schenkel das Futter zubereitet. Das sogenannte Igelfutter ist aufgrund
der Zutaten nicht passend für Igel. Erdnüsse, Haferflocken, Gemüse
oder Obst kann der Igel wegen der Anatomie seines Darms nicht ver-
werten. Das Ziel ist es, die reviertreuen Igel an dem Platz, wo sie
schwach gefunden wurden, wieder in der Natur auszusetzen.

Bis dahin ist es für die Igelretter zum einen aufgrund von Medika-
menten und medizinischer Proben ein teures Ehrenamt. Zum anderen
können pro Tier einige Tage ins Land ziehen und dabei fällt, was manch
einen überraschen dürfte, ziemlich viel Restmüll an – so viel, dass die
Igelhelfer ihre Bekannten und Freunde darum bitten, dass sie ihren

Restmüll bei ihnen entsorgen, weil die eigene Tonne schon voll ist.
Doch das hält sie nicht von ihrem Einsatz ab.

Aufklärungsarbeit
Die „Igelretter“, die im Austausch mit Veterinärämtern und Tierärzten
stehen, setzen sich für Aufklärung ein. Immer wieder kriegen sie 
Besuch von Schulklassen. Alexandra, Manni und der sich in Gründung
befindende Verein verfolgen zudem eine Kooperation mit einer 
Kindertagesstätte, um den Kleinsten Wissen über Igel zu vermitteln.

Während nicht nur die beiden auf der Suche nach Spenden sind und
kurz vor der Vereinsgründung stehen, erhoffen sie sich von der Politik
mehr Unterstützung. So führte eine Petition, dass der Betrieb von
Mährobotern nachts verboten wird, um Igel zu schützen, bisher nicht
zum Erfolg. Aber Alexandra und Manni geben nicht auf und haben
dazu ein passendes Fazit: „Wir können nicht alle Igel retten, aber jeder
Einzelne ist es wert!“

So ist die Igelpflegestelle erreichbar!
Telefon: 0157 36559123
E-Mail: igelhilfe-ac-dn@gmx.de

Manuel
Hauck

IHR ExpERTE FüR pHoTovoLTAIK-ANLAGEN

Erneuerbare Energien • Elektromobilität • Energiespeicher
Unser Thema 2023 - ALLES AUS EINER HAND -

Sprechen Sie uns an!

Grünewaldstraße 10  • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403 - 8 39 04 54  • info@elektro-kleiker.de

www.elektro-kleiker.de

Dürener Str.12  I Eschweiler 
Tel. 02403 / 74 99 343
Mo - Sa 18.00 - 23.00 Uhr  
So 12.00 -14-30 & 18.00 - 23.00 Uhr
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ERFOLGSZÜCHTER HUBERT STOLLENWERK

Bis in das Altertum reicht der Ursprung zurück. Bereits 5.000 Jahre vor

Christus begann der Mensch, Tauben zu domestizieren und für sich

nutzbar zu machen. Obwohl die Taubenpost, die als erste Post der Lüfte

gilt und gerade in Kriegszeiten unerlässlich war, heute der Vergan-

genheit angehört, so wird das federnde Tier bei sportlichen Wett-

bewerben auf weite Reisen geschickt.

Einer, der diesem zeitfüllenden Hobby frönt, ist Hubert Stollenwerk aus

Dürwiß. Dabei ist das Hobby vielmehr als eine Nebenbei-Beschäf-

tigung. An 365 Tagen pro Jahr kümmert er sich vier bis fünf Stunden

am Tag um seine rund 120 Tauben, die bei internationalen Wettbe-

werben tausende Kilometer zurücklegen.

Dies kann sich Hubert Stollenwerk erst seit ein paar Jahren in diesem

Ausmaß leisten, denn seit der Verrentung hat er mehr Zeit für den

Sport, der ihm quasi in die Wiege gelegt wurde. Als ältester Sohn

kümmerte er sich schon in jungen Jahren um die Taubenschläge 

seines Vaters Paul, während dieser in Wechselschicht arbeitete. 

Eigenständig beschäftigte sich Hubert als Jugendlicher zunächst 

um Kanarien- und Waldvögel, ehe er, inspiriert durch einen Freund, 

ab 1989 bei Flügen der internationalen Weitstrecke antrat.

Mit Unterstützung seiner Frau Anne hat Hubert über die Jahre einen

Weitstreckenstamm aufgebaut, der heute zu den erfolgreichsten 

in Deutschland und Europa gehört. Dabei geht der Dürwißer, der 

zudem in verschiedenen Taubenvereinen sein Engagement beweist,

immer wieder als Sieger von nationalen und internationalen Wett-

bewerben hervor.

Weitstrecken

Als Weitstrecken gelten Flüge mit einer Distanz von über 600 Kilo-

metern. Bei den internationalen Wettflügen nehmen Züchter aus 

vielen europäischen Ländern teil. Internationale Wettflüge finden 

ab St. Vincent, Bordeaux, Marseille, Narbonne und Perpignan statt.

Als Königsflug – im heutigen Zeitalter des Internets weltweit ver-

folgt – gilt Barcelona. Bis zu 30.000 Tiere werden dort an den Start 

gebracht.
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ZWISCHEN EHRGEIZ UND LEIDENSCHAFT

Während die Sommersaison von den

Wettbewerben geprägt ist, währt die

(Auf-)Zucht und Pflege das ganze Jahr.

Dabei werden Zucht-, Jung- und Reise-

tauben voneinander unterschieden. Die

Kunst liegt darin, gut zusammenpas-

sende Tiere herauszufinden, aus denen

möglichst gesunde und orientierungs-

starke Jungtauben hervorgehen. 

Hubert Stollenwerk investiert aber auch

viel Zeit darin, die jungen Tiere Schritt für

Schritt an Streckenflüge zu gewöhnen. So „wandern“ die Tauben 

zunächst im eigenen Garten, um zum Schlag zurückzukehren. 

Anschließend lässt Hubert seine Reisetauben zum Beispiel nahe 

Merzbrück aus, ehe allmählich weitere Distanzen trainiert werden.

„Die Tauben haben den Instinkt für den heimatlichen Schlag und 

kehren vielfach dorthin zurück“, erklärt der Dürwißer. 

Wie schnell und ohne Umwege sie 

dies schaffen, darum geht es bei 

internationalen Wettbewerben. Dank

Ringen mit elektronischen Chips kön-

nen heutzutage so die Einflugstrecke

dokumentiert werden, um die sport-

lichsten Tiere zu küren. 

Europäische Organisationen regeln die

Logistik, um mit speziellen LKWs den

Transport zu den einzelnen Auflass-

Orten zu gewährleisten.

„Brieftauben sind ein intensives Hobby. Dazu gehören auch regel-

mäßige medizinische Untersuchungen bei spezialisierten Tierärzten

und verschiedene Impfungen, um die Taubengesundheit zu er-

halten, sowie eine bedarfsorientierte Ernährung.“, schildert Hubert 

Stollenwerk abschließend.

Manuel
Hauck

„DV 01012-19-1958W“: 
So lautet die Nummer der Taube, 
die 2020 von Bordeaux und 2021 
von Barcelona und Perpignan aus
ins heimische Eschweiler flog.
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Indemann1
Zum Indemann1 • Inden-Altdorf • 02465-3 04 88 77
Mi-So ab 12 Uhr  •  Mo/Di Ruhetag
www.restaurant-indemann.de

Seehaus 53
Zum Blausteinsee 53 • Eschweiler • 02403-8 39 80 33
Mi-Fr ab 12 Uhr • Sa+So ab 10 Uhr • Mo/Di Ruhetag 

www.seehaus53.de

ÄU`s
Dürenerstr. 62a • Eschweiler • 02403-29706
Mi-Sa ab 18 Uhr • So/Mo/Di Ruhetag 

www.haus-lersch.de

Nakhon Thai
Thailändische Spezialitäten Restaurant 

und Cocktails

Indestraße 97 • 52249 Eschweiler 
Tel.: 02403-951252 • Fax: 02403-951204 
info@nakhon.de

Inh. V. Q. Ly  • Öffnungszeiten: Montags bis samstags: 17:00-23:30 Uhr

Sonn- und feiertags: 12:00-22:00 Uhr  • Kein Ruhetag

www.nakhon.de

Haus Jägerspfad
Café • Restaurant

Jägerspfad 40  •  52249 Eschweiler  
Tel.: 02403 55 66 40
jaegerspfad@arcor.de

Öffnungszeiten: Montags und dienstags: Ruhetag

Mittwochs, donnerstags und samstags: 12:00-14:30 Uhr / 17:30-21:30 Uhr

Freitags: 17:30-21:30 Uhr • Sonn- und Feiertag: 12:00-15:00 Uhr / 17:00-20:30 Uhr

www.haus-jaegerspfad.de

haus 
Jägerspfad
das heiMatschiff 
sagt danke

Stürmische Zeiten war die Corona-Pandemie vor allem für 

Restaurants und Gaststätten. In diesen Monaten, genauer 

gesagt im November 2021, feierte das Haus Jägerspfad unter

Leitung von Familie Dovern sein 20-jähriges Bestehen.

Nun, ein Jahr später, halten Thi-Chau und Rainer Dovern zum

Weihnachtsfest inne. Sie wollen sich diesmal nicht ausschließlich

bei ihren Gästen für die jahrelange Treue bedanken. Gerade auch

ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Küche und im

Service sind die Gastronomen mehr als verbunden, denn sie 

tragen seit Jahren zum Erfolg vom Haus Jägerspfad bei und sind

eine unerlässliche Säule für die gute Stube am Rande des Stadt-

walds. „Wir möchten unserem Personal einfach Danke sagen für

die lange Zeit, die sie an Bord vom Heimatschiff mit dabei sind!“,

freut sich Familie Dovern.
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Bohler Heide
Die gute Stube im Eschweiler Stadtwald
Hausgemachte Kuchen

Bohler Heide 1 •
52249 Eschweiler 
Familie Sakic • Tel.: 02403-38307 
info@bohler-heide.de

Öffnungszeiten: Täglich von 11-22 Uhr • Montag Ruhetag

www.bohler-heide.de

Pfanntissimo
Bar • Restaurant • Café

Hamicher Str. 3 -  Langerwehe-Heistern 
Marc Meuser • Tel.: 02423 2050 • pfanntissimo@gmx.de

Öffnungszeiten: Mi bis Sa: 17 - 22 Uhr 

So: 12 - 22 Uhr • Mo und Di Ruhetag

www.pfanntissimo.de

Gasthof Rinkens

Hotel • Restaurant • Biergarten am Blausteinsee

Fronhoven 70a • 52249 Eschweiler Tel.: 02403-5 22 48 
info@gasthof-rinkens.de

Öffnungszeiten: Mi-Sa ab 17 Uhr • So ab 11 Uhr 

www.gasthof-rinkens.de

Schritt für Schritt hat sich das Restaurant in nunmehr über zwei

Jahrzehnten weiterentwickelt. Der größte zumindest optische

Wandel wurde vor zwei Jahren mit der umfangreichen Renovie-

rung und Modernisierung vollzogen. Das Bewährte, die kulinari-

schen Genüsse gut-bürgerlicher Küche, ist dabei erhalten ge-

blieben. Und doch wagte das Gastro-Team auch Neuerungen

und erweiterte das Angebot um vegetarische Gerichte. Zudem

wurde die Speisekarte kürzlich geringfügig verändert, um erneut

auf die Bedürfnisse der Gäste einzugehen. So ist von der Schnit-

zel- und der Rumpsteak-Karte über Lamm und Zander bis zu

fleisch- und fischfreien Speisen für jeden Geschmack etwas dabei.

Das Haus Jägerspfad kann sich ebenso aus organisatorischer

Sicht auf unterschiedliche Richtungen einlassen. 

Flexibel ist es auf Anlässe und Feiern aller Art und verschiedener

Größen vorbereitet, bietet zudem Catering außer Haus und ver-

sorgt mittlerweile über 1.000 Kinder mit Mittagessen in Kinder-

tagesstätten. So bleibt dem gesamten Team des Heimatschiffs 

allen treu Verbundenen noch eines zu wünschen: Ein frohes Weih-

nachtsfest und alles Gute für 2023.

Manuel
Hauck
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HELFENDE LÖWEN

Gründung in Chicago

1917 gründete der amerikanische Ver-

sicherungskaufmann Melvin Jones in 

Chicago eine Hilfsorganisation und wählte

den Namen „Lions Club“, weil es damals

Mode war, einer Organisation einen klang-

vollen und vor allem kraftvollen Namen zu

geben. Da kam der Löwe gerade recht. 

Der Lions Club trat dann in der Folge sei-

nen internationalen Siegeszug an und 

etablierte sich weltweit als anerkannte 

und hochgeschätzte Hilfsorganisation. 

Die selbstgesteckten Ziele sind vielfältig:

Völkerverständigung, Hilfe für Bedürftige,

Kampf gegen vermeidbare Blindheit, 

Gesundheitsförderung, Kulturförderung,

Unterstützung sozialer Projekte. 

Es geht am Ende um nicht weniger als 

um eine bessere Welt.

Seit 2003 in Eschweiler

2003 gründete sich der örtliche Lions Club

Eschweiler-Ascvilare und nahm sich auf 

lokaler Ebene zahlreiche Projekte vor, die

alle dort ansetzen, wo staatliche Hilfe 

üblicherweise endet. Immer mit der Prä-

misse: Hilfe zur Selbsthilfe. 

Johannes Gastreich, Ex-Präsident der

Eschweiler Lions Club International-

Dependance: „Der Schwerpunkt unserer

Projekte hat junge Menschen zum Ziel. 

Es geht um Gesundheitsprävention, um

Stärkung des Selbstwertgefühls, um Ver-

mittlung von sozialer Kompetenz.“

Muss Man iM sternzeichen des löWen geboren sein, 

uM sich deM lions club anzuschliessen? 

nein, Muss Man natürlich nicht, aber die ziele und grundsätze

dieser hilfs-organisation sollten schon der eigenen 

grundhaltung entsprechen.

Wolfgang Knippschild (links), Johannes Gastreich

Terrassendächer aus eigener Fertigung
mit Alu-Profilen aus deutscher Produktion

• Kurze Lieferzeiten – günstige Preise •

• Terrassenüberdachung oder komplette 
• Gartenzimmer mit Glasschiebewandsystemen

Beschattungen • Beleuchtungen • Heizstrahler • Markisen

Unsere Terrassendächer bieten Windschutz,
Licht und Wärme fürs ganze Jahr!

• Schaufenster • Fenster • Haustüren • Rollläden 
• Reithallenspiegel • Reparaturen • Industrieverglasung 
• Bilder/Einrahmungen • Acrylglas • Insektenschutz

Im Felde 12  • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403-961396 • Email: info@glaserei-vonden.de

www.glaserei-vonden.de

GLASEREI VONDEN

ab €1.296,-

365 TAGE GENIESSEN!

Optiker-Meister Günther Sinn
Neustraße 7 • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403 / 32223

WIR bringen 
LICHT in jede 
JAHRESZEIT
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Gesundheitsprojekte

Der amtierende Vize-Präsident Wolfgang

Knippschild erklärt: „Das Projekt „Klasse

2000“, das wir an 4 Eschweiler Grundschu-

len in insgesamt 26 Klassen durchführen,

dreht sich um gesunde Ernährung, ausrei-

chende Bewegung und Suchtprävention.

Sonderpädagogen unterstützen uns

ebenso wie die Lehrer der beteiligten

Schulen, die wir regelmäßig mit aktuellem

Lehrmaterial versorgen. Auf diesem Pro-

jekt baut unsere Initiative „Lions Quest“

auf, die sich an weiterführende Schulen

und junge Erwachsene wendet.“ 

Auch hier geht es um die Verbesserung

der emotionalen und körperlichen Ge-

sundheit der jungen Menschen.

Finanzen

Natürlich spielen bei der Finanzierung aller

Aktivitäten Spenden eine große Rolle, aber

es gehört zu einem der Grundsätze der 

Lions, benötigte Mittel selber zu erwirt-

schaften. Dazu dienen eigene Aktivitäten

und Veranstaltungen der unterschied-

lichsten Art. Alle haben ein Ziel: es soll Geld

in die Kasse kommen. 

Da gibt es Straßenaktionen wie z.B. den

Grünkohlverkauf in der Eschweiler Fuß-

gängerzone während der Adventszeit.

Aber auch mit Konzerten nimmt der Club

Gelder ein, Medienpartnerschaften dienen

ebenfalls dazu, Geld- bzw. Spendenein-

nahmen zu generieren. Die Lions tragen

selbstverständlich das Prädikat „gemein-

nützig“, und ein Förderverein koordiniert

die Spendenakquise.

Mitgliederzahlen

Johannes Gastreich: „Wir starteten 2003

mit 30 Mitgliedern den Club in Eschweiler.

Leider haben uns als Folge der Covid-

Pandemie einige Mitglieder verlassen, und

wir versuchen diese Verluste zu kompen-

sieren, denn jeder kann bei uns Mitglied

werden.“ Das gilt auch seit 1987 für Frauen,

denn vorher waren die Lions Clubs reine

Männergesellschaften. Eins zeichnet alle

Lions-Mitglieder aus, sie helfen gerne, 

setzen sich für das Gemeinwesen ein, sind

also Ehrenamtler im besten Sinne, immer

unter dem weltweiten Motto der Lions:

„We serve“ (wir dienen).

Überhaupt nicht elitär

Wolfgang Knippschild räumt mit einem

Vorurteil auf: „Wir sind kein elitärer Club

von Besserverdienenden, sondern wir sind

offen für alle, die unsere Ziele teilen, und

wir freuen uns über jeden, der unsere 

Projekte unterstützt. Das gilt für Mitglie-

der ebenso wie für Spender oder Helfer

bei unseren Aktionen.“

So hat der Lions Club Eschweiler über die

Jahre über 300.000 Euro erwirtschaftet, die

in voller Höhe in zahlreiche Projekte ge-

flossen sind. Beispielhaft dafür sind der

Kinderschutzbund Eschweiler und das 

Internationale Friedensdorf Oberhausen,

in dem verletzte und erkrankte Kinder aus

Kriegs- und Krisengebieten ärztlich be-

handelt werden, um möglichst gesund

wieder in ihre Heimat entlassen werden

zu können.

Auch die Förderung junger Musiker*innen

gehört zu den Lions-Aufgaben. Dazu die-

nen jährliche Benefizkonzerte, gerne auch

mit Partnern wie z.B. der Franz-Liszt-Ge-

sellschaft Eschweiler.

Wie geht’s weiter?

Der Lions Club Eschweiler steht vor großen

Herausforderungen, denn in einer Zeit, in

der die persönlichen Ressourcen für alle

knapper werden, wächst die allgemeine

Hilfsbereitschaft nicht unbedingt. 

Das macht den Einsatz für die Mitmen-

schen im Besonderen und der Gesellschaft

im Allgemeinen nicht einfacher.

Umso mehr sind Idealismus und Einsatz-

bereitschaft der Lions Club-Mitglieder 

gefragt, allen Projekten eine gute und

planbare Zukunft zu sichern. Da bekommt

das Club-Wappen mit dem Löwen eine 

zusätzliche Bedeutung.

Heinz
Heuerz

Traditioneller Grünkohlverkauf in der Eschweiler Fußgängerzone Benefizkonzert im Eschweiler Ratssaal
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MISTER ROVER

Die Leidenschaft für englische

Autos begann bei Heinz Mundt

Ende der 1960er Jahre. 

„Ich weiß es noch ganz genau. 

In Aachen am Straßenrand fiel

mir damals ein englischer Mor-

gan plus 8 auf. Damals nagelneu,

denn diese Autos kamen erst

1968 auf den Markt.  Sowas hatte

ich noch nie gesehen, und da-

mals wusste ich auch nicht, was

das für ein Auto war, aber eins

war mir sofort klar, so ein Auto

wollte ich irgendwann einmal

besitzen,“ erinnert sich „Mister

Rover“ aus Langerwehe, der eine

motorsportliche Heimat beim

Automobilclub Eschweiler fand.

die leidenschaft
Dass daraus eine lebenslange

Liebe für britisches, automobiles

Kulturgut werden sollte, war da-

mals nicht abzusehen. 

Das mit dem eigenen Morgan hat

dann 1993 geklappt, mit ein paar

anderen Fabrikaten aus englischer

Produktion übrigens auch, denn

Mundts private Fahrzeug-Historie

spielte und spielt sich ausschließ-

lich auf der britischen Insel ab.

Zwei besonderen automobilen

Perlen gelten sein ganz spezielles

Interesse, und diese Fahrzeuge

sorgen auch völlig zu Recht für 

ein wenig Besitzerstolz. 

Big toys for big boys. 

Zwei Rover Vorkriegsmodelle

buhlen um die Aufmerksamkeit. 
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hat einen Namen

Horst Gerhards Autohaus e.K. • Schönthaler Str. 1 • 52379 Langerwehe • Tel. 02423/9411-0 • www.ford-gerhards-langerwehe.de

rover hp 16 drophead coupe
Wir schreiben das Jahr 1939 und damals verließ Mundt’s HP 16 Coupe

die Rover-Produktionshalle. Schon damals war dieses Fahrzeug was 

Besonderes, denn über die gesamte Produktionszeit wurden nur 177

Stück gebaut. Da darf man schon getrost das Wort „exklusiv“ bemühen.

Im Augenblick existieren von diesem Mobil nur noch 12 Exemplare.

Weltweit. Dieses „Drophead-Coupe“ ist recht opulent geschnitten und

offeriert seinen Mitfahrern üppige Platzverhältnisse.

Kleiner Technik-Exkurs: 2,2 Liter Motor mit 6 Zylindern, 72 PS. 

Ein s.g. „Free-Wheel-Getriebe“ funktioniert auch ohne Kupplung 

ähnlich wie eine Automatik, lässt aber auch manuelle Bedienung zu

und dieses Fahrzeug verfügt schon über eine s.g. „Zentralschmierung“,

die das individuelle Abschmieren ersetzt. 1939 eine absolute Neu-

heit. Der „Tickford“-Aufbau gestattet es den Mitfahrern, das Dach in drei

Positionen zu öffnen. Die atemberaubende Karosserie stammt von

den damaligen Design-Stars „Salmon and Sons Ltd.“, auf deren Konto

auch die legendären Lagondas gehen. 

Mundt erstand das Fahrzeug 2014 in England beim Auktionshaus

Brightwells (Hertfodshire). Vorbesitzer war übrigens der Chef des 

englischen Rover-Sportstourer Clubs, so dass eine sorgsame Vorbe-

handlung des guten Stücks garantiert war.

rover hp 12 sports tourer
Noch ein paar Jahre älter ist der HP 12, der 1935 die Rover-Werks-

hallen verließ und insgesamt 3 britischen Vorbesitzern diente, ehe er

im westlichen Rheinland bei Mister Rover seine aktuelle Heimat fand.

Einer der Vorbesitzer wollte unbedingt unter Beweis stellen, zu was 

dieses Fahrzeug im Stande ist, denn er startete 1981 eine über 3000

Meilen lange Reise von England über einige Alpenpässe bis zum 

Comer See. Und zurück natürlich. 

Während der ganzen Fahrt musste der Wagen auch noch einen 

Anhänger ziehen. Damals berichtete ein Fachblatt ausführlich über

diese engagierte Ausfahrt. Der Wagen jedenfalls nahm es gelassen, 

er absolvierte diese anspruchsvolle Fahrt klaglos.

Hauptuntersuchung
Sparen Sie Zeit. Die Hauptuntersuchung nach § 29 StVO 
bieten täglich die Sachverständigen-Organisationen TÜV-
Rheinland und GTÜ an.

Elektronik & Diagnose
Durch den Einsatz modernster Diagnosegeräte und gut 
ausgebildeter Mitarbeiter führen wir schnell und sicher 
Fehleranalysen durch.

Reifen-Service
Wir führen eine große Auswahl von Sommer- und Winter-
reifen für jedes Budget. Gerne lagern wir Ihre Reifen ein.
Lassen Sie sich ein Angebot machen.

Karosserie- und Lackierarbeiten
Wir sind zertifizierter Karosserie-Spezialbetrieb der Ford 
Werke. Kleine und große Blechschäden reparieren wir 
qualitativ und preiswert. 

Rover HP 16 Drophead Coupe, Baujahr 1939
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Heinz
Heuerz

Rover HP 12 Sports Tourer, Baujahr 1935

Als Vertragspartner der GTÜ 

bieten wir Ihnen:

• Hauptuntersuchungen 

• Änderungsabnahmen

• Abgasuntersuchungen 

• H-Kennzeichen für

historische Fahrzeuge

• NEU: Voll- & Einzelabnahmen

52249 Eschweiler  •  Königsbenden 46a  • Telefon: (0 24 03) 15 666

Geöffnet: Mo-Fr: 8.00 - 17.00 Uhr  •  Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Unsere 

Sachverständigenleistungen:

• Schaden- & Wertgutachten 

• Gebrauchtwagenprüfungen • Gasprüfungen

• Qualitätssicherung für Kfz- Betriebe 

• UVV Prüfungen

• Oldtimer-Bewertungen inkl.

Marktwertanalyse

www.gtue-eschweiler.de

Ingenieurbüro Wolf
Sachverständige für Fahrzeugtechnik & Verkehrssicherheit

regelmäßig aus und es erstaunt nicht, dass ihm die bewundernden

Blicke der Zuschauer sicher sind.

Heinz Mundt erwarb diese automobile Rarität 2014. „Der Wagen 

verfügt über einen 1,4 Liter Motor, der rund 52 PS leistet. Besonders 

gefällt mir die Karosse, die zwar ein Cabrio ist, aber von der Linien-

führung eher an einen Speedster erinnert.“  Weltweit existieren etwa

noch 20 Exemplare dieses HP 12, genaue Zahlen sind nicht bekannt.

Für die RAC Rallye Eastbourne baute Rover 1934 einen HP 12-Proto-

typen, der übrigens diese Rallye im Mittelfeld absolvierte und ent-

schloss sich im Anschluss, eine kleine Serie für Kunden aufzulegen. 

nur anschauen?
Heinz Mundt ist ein eher praktischer Zeitgenosse, der zwar alte Fahr-

zeuge liebt und mit großer Sorgfalt pflegt, aber er hat trotzdem eine

gesunde Einstellung zum edlen, alten Blech. „Autos, auch alte, sind 

irgendwann zum Fahren gemacht worden, und so sollte man sie auch

behandeln. Meine alten Schätzchen kriegen regelmäßig Frischluft 

verordnet und finden sich auf der Straße wieder.“

Bei Ausfahrten oder Oldtimer-Rallyes führt Mundt seine Rover 

die Marke rover
Im Motorsport waren Rover-Fahrzeuge in unterschiedlichsten Wett-

bewerben vorne dabei, aber das ist lange her und die Firmenge-

schichte gibt ein ziemlich bewegtes Gesamtbild ab, das von 

ups und downs geprägt ist. Rover-Fahrzeuge galten stets als 

modern und gut durchkonstruiert, allerdings kratzten Fertigungs-

und Qualitätsmängel am guten Ruf.

Das endgültige Aus für den Hersteller Rover kam 2005 mit der 

Insolvenz. Zuvor gab es, wie immer in solchen Fällen, einige 

Rettungsversuche. So gehörte Rover von 1994 bis 2000 zu BMW, 

aktuell besitzt der indischen Autokonzern Tata die Markenrechte

und nutzt sie übrigens noch heute mit der Marke „Land Rover“. 
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Pits Reisetipp führt uns heute in den 

Ort Löhnberg, unweit von Limburg 

an der Lahn.

Wenn wir auf den Internetauftritt der 

Gemeinde schauen, fällt sofort das Schlag-

wort „Familienfreundliche Gemeinde“ auf.

Das Getränk, das aus Löhnberg stammt,

ist auf jeden Fall für die ganze Familie ge-

eignet, nämlich das Selters Mineralwasser. 

Kommt man mit der Bahn in Löhnberg an,

blickt man auf die Lahn, und bei schönem

Wetter trifft man auf den ein oder anderen

Kanufahrer. 

Nach wenigen Metern, die man aufwärts in

Richtung Gemeindemittelpunkt geht, er-

reicht man das Zentrum des mit knapp

3000 Einwohnern recht beschaulichen und

überschaubaren Ortes.

PIT’S STÄDTEREISEN
LOHNT LÖHNBERG ? JA, LÖHNBERG LOHNT SICH !

Löhnberg an der Lahn

Wir öffnen das tor zu 
geMeinsaMen erinnerungen.

BÜCKEN-BRENDT
BESTATTUNGEN
l seit 150 Jahren in eschweiler   l

l diskret   l professionell   l sorgfältig   l   individuell   l

l  langwahn 85  l 52249 eschweiler  l tag und nacht   l  tel.: 02403-22502  l
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Hier gibt es alles, was das Herz begehrt,

auch das eines Besuchers. Kleine Hotels

und Pensionen, hervorragende Restau-

rants, Wanderwege, Radwege, Burgen und

Schlösser. 

Ja, Löhnberg hat wahrlich für jeden etwas

zu bieten, ohne dabei dem großen Touris-

tenrummel verfallen zu sein.

Mich hat es in die Krone gezogen, einem

von vorne klein ausschauenden Hotel, das

sich aber im Inneren als wahres Prachtex-

emplar erweist. Es wird seit 8 Generationen

familiengeführt, beherbergt neben schö-

nen Zimmern eine hervorragende Küche,

einen Biergarten und sogar großartige

Räume für Events.  

Auf meinem Gang durch die Gemeinde 

fallen mir immer wieder kleine, liebevoll

gestaltete Ecken auf und alte, aber 

gepflegte Fachwerkhäuser. Eine kleine 

Kirche überrascht mich am „Ende“ des 

Ortes mit einer Schlossruine daneben, 

der Laneburg. In dieser mittelalterlichen

Burg wurde im Jahr 2000 ein echter Schatz,

bestehend aus über 200 Silbermünzen, 

gefunden. Die Reste der Burg stammen

aus dem 15. und 18. Jahrhundert.

Der Ort Löhnberg ist eine erfrischende 

Mischung aus Tradition und Moderne für

Jung und Alt, der zu einem Wochenende

oder mehr einlädt.

Zwischen Taunus und Westerwald gelegen

ist Löhnberg recht einfach erreichbar, 

entweder mit der Bahn oder mit dem Auto.

Ein Ausflugsziel, zu dem man fürwahr 

sagen kann:

Löhnberg lohnt !

Kommt doch mal vorbei und schaut  

selbst, viel Spaß dabei wünscht euch 

euer Pit von pitsontours.
Peter

Kühling

Gasthaus -die Krone 

Yx|xÜÇ? zâàXááxÇ9ôuxÜÇtv{àxÇ âÇàxÜ x|ÇxÅWtv{
Das besondere Ambiente unseres Restaurant - Café - Hotel macht Ihren besonderen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis

Hotel und Restaurant Vichter Landhaus
Münsterau 140  • 552224 Stolberg-Vicht  •   Tel.: 0 24 02 / 98 91 0  •   info@vichter-landhaus.de

Öffnungszeiten: Täglich geöffnet: Warme Küche Mo bis Fr: 11:30-14:30 Uhr / 18:00–21:30 Uhr  • Sa, So und Feiertags: 11.30 – 21:30 Uhr

www.vichter-landhaus.de
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In Deutschland leiden schätzungsweise 1,5 bis 2 Millionen Men-

schen an Vorhofflimmern, der häufigsten Herzrhythmusstörung.

Für viele Patienten löst Vorhofflimmern gerade beim ersten 

Auftreten Angst und Beklemmung aus, wenn das Herzstolpern

plötzlich einsetzt und es zu heftigen Schlägen bis in den Hals hin-

auf, Druckgefühl im Brustkorb und Luftnot kommt. 

Das Herz schlägt dann unregelmäßig und schnell mit einem Puls

von bis zu 160 Schlägen pro Minute. Für die Betroffenen stellt sich

dann die Frage, welche Therapiemöglichkeiten bestehen. 

Risiko für Vorhofflimmern steigt mit 

Alter und Begleiterkrankungen

In Deutschland ist Vorhofflimmern für 20 bis 30 % der Schlaganfälle

verantwortlich, die auf verminderte Durchblutung zurückzuführen

sind. Vor allem ältere und herzkranke Patienten sind gefährdet,

denn das Risiko für einen Schlaganfall durch Vorhofflimmern steigt

mit dem Lebensalter und mit zusätzlichen Erkrankungen. 

Neben Bluthochdruck, dem häufigsten Verursacher von Vorhof-

flimmern, begünstigen noch weitere Grunderkrankungen das 

Auftreten der Rhythmusstörung. Dazu zählen die Überfunktion

der Schilddrüse, starkes Übergewicht (Adipositas), Diabetes 

mellitus, entzündliche Erkrankungen wie Rheuma, chronische 

Lungenleiden wie COPD (chronisch obstruktive Lungenerkran-

kung), das Schlafapnoesyndrom und Gefäßerkrankungen. 

Auch ein ungesunder Lebensstil mit regelmäßigem Alkohol-

konsum, Rauchen und Bewegungsmangel kann zum Entstehen der

Herzrhythmusstörung beitragen.

Die Ursachen

Vorhofflimmern wird durch elektrische Störimpulse im Reiz-

leitungssystem des Herzens ausgelöst, deren Ursprung meist in

den Lungenvenen liegt. Diese münden in den linken Vorhof. 

Wegen des unregelmäßigen Herzschlags ziehen sich Herzvorhöfe

und Herzkammern nicht mehr koordiniert zusammen. Die Vor-

höfe zittern bzw. flimmern, wodurch sich in Ausbuchtungen des

Vorhofs Blut sammelt, verklumpt und so zur Bildung von kleinen

Blutgerinnseln führen kann. Werden diese ausgeschwemmt und

gelangen über Arterien mit dem Blutstrom in den Kopf, verstopfen

sie möglicherweise ein Hirngefäß. Man spricht hier auch von der

„arteriellen Embolie“. Ein Schlaganfall ist die Folge.

Woran erkennt man Vorhofflimmern?

Dauert das Vorhofflimmern mehrere Stunden oder Tage, spüren 

Betroffene häufig eine allgemeine Leistungsschwäche. 

Herzstolpern und Herzrasen sind zudem oft verbunden mit Luftnot

bei Belastung. Es kommt zu Schwindelattacken, innerer Unruhe

und Angst, einem unregelmäßigen und beschleunigten Puls 

(oft über 100 Schläge/Minute) sowie einer Neigung, zu schwitzen.

TURBULENZEN IM HERZ
Was Man über vorhoffliMMern Wissen Muss

Drei SAH-Experten zum Thema "Vorhofflimmern": (v.l.) Dr. Hendrik Thiene, Prof. Dr. Uwe Janssens und Dr. Arnd Christoph
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www.sah-eschweiler.de

St.-Antonius-Hospital gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der RWTH

Dechant-Deckers-Str. 8 • 52249 Eschweiler • Tel.: 02403-76-0
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Therapien

Ist die Diagnose Vorhofflimmern gesichert, besprechen 

Kardiolog*in und Patient*in die Therapiemöglichkeiten. 

Dazu gehören: 

die Schlaganfall-Vorbeugung durch Gerinnungshemmer

eine rhythmuserhaltende Therapie zur Wiederherstellung 

Prof. Dr. med. Uwe Janssens
Chefarzt  

Dr. Arnd Christoph
Sektionsleiter Elektrophysiologie

klinik für innere Medizin und internistische intensivMedizin

Sekretariat

Tel.: 02403-76-1784

Fax:02403-76-1827

E-Mail: sekretariat.innere@sah-eschweiler.de

Dr. Arnd Christoph ist Sektionsleiter Elektrophysiologie der Klinik 

für Innere Medizin im SAH Eschweiler. Er rät: „Wer konsequent 

gesund lebt, kann sein persönliches Risiko für Vorhofflimmern 

reduzieren oder ein Fortschreiten der Rhythmusstörung bremsen. 

Körperliche Aktivität beeinflusst gleich mehrere Risikofaktoren für

Vorhofflimmern und andere Herzerkrankungen, insbesondere 

starkes Übergewicht, Bluthochdruck und Diabetes mellitus.“

Die wichtigsten Therapie-Ziele sind die Schlaganfall-Vorbeugung,

die Linderung der Beschwerden sowie die Behandlung der Risiko-

faktoren und Begleiterkrankungen. In der ärztlichen Praxis wird 

in der Regel zunächst eine medikamentöse Therapie angestrebt.

Zum einen zur Blutgerinnungshemmung und zum anderen zur

Rhythmus- und/oder Frequenzkontrolle, etwa mit Antiarrhyth-

mika und Betablockern.

Wenn sich trotz der Behandlung der normale Herzrhythmus nicht

dauerhaft wiederherstellen lässt und Beschwerden fortbestehen, ist

eine Katheterablation häufig die bevorzugte Alternative. 

Dabei verödet der Kardiologe im linken Vorhof die Mündungs-

bereiche der Pulmonalvenen mittels Vereisung (Kälte) oder Hoch-

frequenzstrom (Hitze) und unterbricht dadurch die Leitungspfade,

die das Durcheinander der elektrischen Signale verursachen. 

Die Erfolgschancen der Ablation sind sicher, aber nicht komplika-

tionsfrei. Sie werden durch den Schweregrad der Herzkrankheit

des Patienten und die Dauer des Vorhofflimmerns bestimmt. 

Aktuelle Studien zeigen, dass es unter einer frühzeitigen rhyth-

muserhaltenden Therapie – entweder durch eine elektrische oder

medikamentöse Behandlung  oder auch durch eine Katheter-

ablation – deutlich seltener zu schweren Folgen wie Tod durch

Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Schlaganfall kam.

GESUND LEBEN UND SEIN VORHOFFLIMMER-RISIKO SELBST ANPACKEN: WIE GEHT DAS?

eines natürlichen Herzrhythmus (Sinusrhythmus) und/oder 

eine frequenzerhaltende Therapie zur Einstellung einer 

zu schnellen oder zu langsamen Herzfrequenz auf einen 

normalen Herzschlag 

eine Therapie der Begleiterkrankungen und Risikofaktoren, 

die Vorhofflimmern verursachen oder begünstigen 

Dr. Arnd Christoph, 
Sektionsleiter 

Elektrophysiologie 
im SAH:

„Wer konsequent
gesund lebt, kann das 

Risiko für 
Vorhofflimmern

reduzieren.“
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Aachener Str. 30  •  52249 Eschweiler  •  Tel.: 02403 - 78 84 - 0
Fax: 02403 - 78 84 - 19 • info@tri-o-med.de • www.tri-o-med.de
Zufahrt:  Auerbachstr. /Mediamarkt • Geöffnet:  Mo - Fr  7 - 18 Uhr
Kostenfreie Parkplätze direkt vor dem Haus

Gesundheitszentrum Kleis

Schleckheimer Straße 38  •  52076 Aachen-Kornelimünster
Tel.: 02408 - 39 33  •  Fax: 02408 - 68 72 
info@inda-apotheke.de  •  www.inda-apotheke.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8 -18.30 Uhr • Sa von 8.30 - 13 Uhr
Parken kostenlos vor der Apotheke • Zugänge, Räume barrierefrei

Stolberg  •  Eschweiler 
Breinig  •  Kornelimünster

www.gesundheitszentrum-kleis.de 

Apotheke auf der Heide
Reformhaus auf der Heide

INDA Apotheke 

Apotheke Kleis
Apotheke auf der Heide
INDA Apotheke

Sanitätshaus Kleis
Orthopädie-Technik Kleis
TRI-O-med GmbH

Auf der Heide 37  •  52223 Stolberg - Breinig
Tel.: 02402 - 34 08  •  Fax: 02402 - 30 94 8 
info@apoheide.de • www.apoheide.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8.30-18.30 Uhr • Sa von 8.30-14 Uhr
Parken kostenlos vor der Apotheke. Zugang, Räume barrierefrei

Rathausstraße 86 • 52222 Stolberg • Tel.: 02402 - 2 38 21/ 47 07
Fax: 02402 - 76 59 70  •  info@gesundheitszentrum-kleis.de  
Kundenparkplätze im Hof.   •   Auch bei uns im Haus: 
KOSMETIKSTUDIO & FUSSPFLEGE
Geöffnet: Mo, Di, Do 8-19 Uhr • Mi, Fr 8-18.30 Uhr • Sa 8-14 Uhr

KAFFEE UND KUCHEN 
ZWISCHEN

KNOCHENSäGEN UND CANNABIS

in Museen gibt es dinge, bei deren anblick einen 

das kalte grausen packt. zuM beispiel bei deM 

hölzernen koffer Mit den knochensägen, 

der in einer der vitrinen des rheinischen Medizin- 

und pharMazie-MuseuMs in stolberg lagert. 

dass das Martialisch anMutende historische 

Werkzeug erst post MorteM eingesetzt Wurde, 

also nach deM tod desJenigen, den es aus 

Wissenschaftlichen gründen zu zerlegen 

galt, ist iMMerhin ein kleiner trost.

Wer dieser Herr wohl war? Das Skelett, ein Geschenk des Arztes Dr. Georg Mathar.
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Mehr als 3000 museale Objekte zeigt das Museum, historische

Schätze aus sechs Jahrhunderten Medizin, Pharmazie, Botanik

und Chemie. 

Der überwiegende Teil dessen, was das Museum heute einzig-

artig in der Euregio und darüber hinaus macht, stammt aus 

einer privaten Sammlung: In mehr als 50 Jahren hat der Stol-

berger Apotheker Hartmut Kleis Erhaltenswertes zusammen-

getragen und katalogisiert, von kunstvoll gestalteten Mörsern

aus dem 14. Jahrhundert bis hin zur „Magneto-Electric-

Machine“ zur elektromedizinischen Stimulation. 

Jüngstes Prachtstück der riesigen Sammlung: Prof. med. Caroli

Musitanis „Chirurgische und physicalische Schriften, darinnen

gehandelt wird, wie ein Chirurgus alle Krankheiten, so zu seiner

Profesfion nöthig, erkennen und glücklich curiren möchte“. 

Erschienen anno 1701.

Das Rheinische Medizin- 

und Pharmazie-Museum

Dass Stolberg mit diesem ganz besonderen Museum glänzen

kann, ist Hartmut Kleis’ Ehefrau zu verdanken: Die nämlich

hatte, wie er berichtet, von seiner Sammelleidenschaft irgend-

wann die Nase voll und wollte die Unmengen historischer

Stücke nicht länger im Haus haben. Schätze, die Hartmut Kleis

2014 und 2017 in der Stolberger Burg ausstellte, ehe er 

gemeinsam mit Karl-Heinz Oedekoven 2018 das Rheinische

Medizin- und Pharmaziemuseum in der Villa des Museums

Zinkhütter Hof einrichtete. 

Heute ist ein Verein mit über 20 Ehrenamtlern und weiteren 

Fördermitgliedern Träger des Museums, das nun im Kultur-

zentrum Frankental untergebracht ist und dort im vergangenen

April eröffnet wurde. 

Mehr als 30 Vitrinen und zahlreiche erläuternde Großplakate,

unter anderem zu Gesundheitswesen und Heilkunde in 

Stolberg vom 17. Jahrhundert bis 1970 wie auch zum Pocken-

ausbruch in Zweifall und Stolberg Mitte des 19. Jahrhunderts,

machen das Museum zu einem außergewöhnlichen Lernort.

Dazu tragen auch Vorträge und Sonderausstellungen teil. 

Da wird die labortechnische Herstellung von Aspirin demons-

triert, da werden Kapseln, Pillen, Tabletten und Zäpfchen ge-

fertigt, da vermitteln Drogen-Lehrsammlungen Wissenswertes

über Stammpflanzen, Inhaltsstoffe und Anwendung. Da wird

der bis 1845 in Stolberg tätige, renommierte Insektenforscher

Johann Wilhelm Meigen ebenso vorgestellt wie Apotheker

Friedrich Wilhelm Hasenclever, Unternehmer der chemischen

Industrie in Stolberg. Da geht es um Penicillin-Herstellung in

Stolberg und um Naturheilmittel: „Gegen fast alles ist ein Kraut

gewachsen“ ist das Motto der Museums-Kräuterkammer, die

von einem  gut bestückten Heilpflanzengarten gleich vor der

Museumstür ergänzt wird. 

„Jeden Monat steht bei uns ein anderes Thema im Mittelpunkt“,

sagt Hartmut Kleis. Zuletzt waren dies die ersten ärzte in Stol-

berg und die Entwicklung des Bethlehem-Krankenhauses, im

Dezember geht es in der Serie „Seuchen in Stolberg“ um die

Pocken.

Krankenpflege, Geburtshilfe, Waagen, Desinfektion und Sterili-

sation, Pflanzenheilkunde, Homöopathie, Chirurgie, Gynäko-

logie, Diagnostik, Chemie, Labortechnik, Arzneiherstellung:

zwischen all diesen mit historischen Ausstellungsstücken 

vertretenen Themenbereichen bieten Leseecken Besuchern

Möglichkeit zum Schmökern in naturwissenschaftlichen 

Werken. „Und dazu“, so Kleis’ Stellvertreterin Dr. Hedwig Pötters,

„gibt’s bei uns auch Kaffee und Kuchen.

Insektenforscher Johann-Wilhelm Meigen. Ein Schmuckstück als Gebrauchsgegenstand. Erste Hilfe-Ärztliches Notfallbesteck. Werkzeugkoffer mit Knochensäge und Zubehör.

Über 60 Heilpflanzen beinhaltet der Garten des Museums. Kunstvoll gestaltet Historischer Mörser.



Gemeinsam mit Hartmut Kleis, Paul Benden, Günter Geyr, Wa-

leed Jijan, Engelbert Lüth, Jörg Stengele, Dr. Dorothea Wirth-

müller und Ursula Wirtz kümmert sich Hedwig Pötters darum,

dass der Laden läuft und mehr als 20 Wissenspaten die Projekte

begleiten. Und dazu gehört nicht nur der Museumsbetrieb. 

Unter der Überschrift „Treff International“ veranstaltet der 

Geschichtsverein in den Räumen des Museums Seniorentreffs,

hier findet regelmäßig die Konzertplanung für den „Stolberger

Musiksommer“ statt, hier kommt die Asthma- und COPD-Selbst-

hilfegruppe Stolberg ebenso zusammen wie die Diabetiker-

Selbsthilfegruppe, hier werden Vorträge gehalten, und hier

feiern Bewohner des Stadtteils Mühle Feste. 

Last not least: Hier unterrichten Ehrenamtler Kinder mit Migra-

tionshintergrund in deutscher Sprache. Derzeit kümmern sich

allein sieben Ehrenamtler um 19 ukrainische Kinder.

Das Rheinische Medizin- und Pharmazie-Museum 

Stolberg befindet sich am Kaplan-Joseph-Dunkel-

Platz an der Kupfermeisterstraße, gleich neben 

dem Kulturzentrum Frankental. 

Geöffnet ist es sonntags von 14 bis 17 Uhr 

und mittwochs von 11 bis 13 Uhr. 

Führungen von 3 bis 10 Personen sind nach 

Vereinbarung per E-Mail möglich: 

info@medizinundpharmaziemuseum.de. 

Wer mehr über das Museum erfahren möchte, 

kann sich im Internet unter: 

www.medizinundpharmaziemuseum.de 

informieren.
Rudolf
Müller

Dr. Carolus Musitanus- Chirurgisches Lehrbuch aus dem Jahre 1701 Medizinhistorisches zum Nachschlagen: v.l.n.r. Hartmut Kleis, Engelbert Lüth und Dr. Hedwig Pötters.

THEMENWOCHENENDEN AUF DER BURG

Die Kupferstädter Weihnachtstage finden vom
26.11. bis zum 18.12.22 am Alter Markt und rund
um die Burg statt. Die Türen sind dort jeweils 
Sa. von 15-21 Uhr und So. von 12-20 Uhr geöffnet.

Auf dem Kaiserplatz bietet der Weihnachtstreff ab
dem 18.11. bis zum 30.12.22 täglich weihnachtliche
Geselligkeit. Der Weihnachtstreff ist So. bis Do. von
12-20 Uhr sowie Fr. und Sa. von 12-21 Uhr geöffnet.
Ebenfalls auf dem Kaiserplatz findet ab dem 
1. Dezember täglich um 17:45 Uhr die Öffnung der
Adventskalenderfenster statt.

In diesem Jahr gibt es bei den Kupferstädter Weih-
nachtstagen eine große Besonderheit, wie Bürger-
meister patrick Haas erläutert: „Wir werden im 

wunderschönen Ambiente unserer Burg 
an den vier Adventswochenenden vier 
verschiedene Themen anbieten. 
Der Weihnachtsmarkt bietet also in 
diesem Jahr jede Woche etwas Neues.“  

Ein besonderes Highlight gibt es auf 
dem oberen Burghof. Im dortigen Brunnen 
können Besucher eine Wichtelwelt bewundern. 
Auch die Seifenpresse wird wegen der Umbau-
arbeiten rund um die Burg in diesem Jahr 
auf der Burg stehen.

Am 18.12.2022 findet zusätzlich zum Weihnachts-
markt ein verkaufsoffener Sonntag statt.

WEIHNACHTSEXPRESS

Der Weihnachtsexpress (Bimmelbahn) wird an allen
Wochenenden (Sa./So.) den Bereich der Innenstadt
befahren und die einzelnen Märkte verbinden. 
Die Bahn verkehrt im pendelverkehr zwischen 
Kaiserplatz und Alter Markt (Burg).

Die Route:
Haltestelle Kaiserplatz ggü. Rovere - Steinweg -
Burgstr. - Alter Markt (Haltestelle) und umgekehrt

DIE KUPFERSTäDTER 

WEIHNACHTSTAGE
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AKTIONSTAGE AUF DER BURG

26.-27.12. Kulinarik und Genuss
Hier können Besucher sich auf leckere Speisen aus
Foodtrucks auf dem Faches-Thumesnil-platz und
Aussteller auf der Burg freuen. Es gibt Craftbeer,
Kräuter, Öle und vieles mehr.

03.-04.12. Handwerk-/Marktmeile
Angelehnt an die Marktmeile beim „Altstadt
Herbst“ werden junge Start-Ups, Kunstschmiede,
Künstler und Stolberger Unternehmen ihr Sorti-
ment anbieten. Die verkaufsstände erstrecken sich
vom Rittersaal bis hin zum Faches-Thumesnil-platz.

10.-11.12. Burgfräulein
Neben Second-Hand-Ständen stellen viele tolle
junge Unternehmerinnen produkte aus, die Frauen-
herzen höherschlagen lassen.

17.-18.12. Kinderweihnacht
An diesem Wochenende stehen die Kinder im 
Mittelpunkt. Neben Ausstellern, die besondere 
Kinderprodukte anbieten, werden Kinderschminken
und Shows von den City Starlights angeboten. 
Als besonderes Highlight tritt volker Rosin am
Samstag mit seinem programm „Weckt den Weih-
nachtsmann“ im Rittersaal auf und hat seine 
schönsten Weihnachts- und Winterhits im Gepäck.

ANGEBOTE AN DEN EINZELNEN ORTEN

KAISERPLATZ
18.11.-30.12. (24.12.-26.12. geschlossen)
So.-Do. 12 - 20 Uhr • Fr. u. Sa. 12 - 21 Uhr
Glühweinstand, Süßwarenstand, Imbiss, 
Kinderkarussell, Öffnung der Adventskalender-
türchen mitsamt Bühnenprogramm für Kinder 
begleitet durch die City Starlights.

OBERER BURGHOF
26.11.-18.12  •  Sa. 15 - 21 Uhr  •  So. 12 - 20 Uhr
Der Weihnachtsmarkt an der Burg beschränkt 
sich aufgrund der Bauarbeiten im Rahmen des
Burgkonzeptes auf den oberen Burghof. 
Unterschiedliche Angebote entsprechend der 
jeweiligen Themenwochenenden.

ALTER MARKT
26.11.-18.12  •  Sa. 15 - 21 Uhr  •  So. 12 - 20 Uhr
Glühwein, Imbiss, verkaufsstände und samstags
Livemusik.

BURGHAUS
26.11.-18.12  •  Sa. 15 - 21 Uhr  •  So. 12 - 20 Uhr
Weihnachtsgeschichten für Kinder, Kaffee und 
Kuchen, Livemusik am Samstagabend unter der 
Federführung der KG Fidele Zunfthäre e.v.
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nickeldreaMs Wird - SOLID GROUND -

nickeldreaMs Wurde 2019 von ANDREA PORTEN

und MADJID SALAMA gegründet. 

ursprünglich als reines akustik-duo geplant,

Wurde Mit YANN LE ROUx aM schlagzeug und 

JOHANNES VOS aM bass, nicht nur die Musika-

lische bandbreite deutlich erWeitert, sondern

Mit der uMbenennung, nach eineM eigenen song,

in - SOLID GROUND -, ein stateMent gesetzt !

Die Band spielt fast ausschließlich Eigenkompositionen von Blues bis

Pop – von Jazz bis Rock, die aus der Feder von Madjid Salama und 

Andrea Porten stammen.

Andrea ist in der Musikszene nicht nur wegen ihrer Auftritte mit 

Carl Verheyen (ehemals Supertramp Gitarrist) sowie Eric Gales 

bekannt, sondern hat bei Blues Delivery, Noble Creed und vielen 

weiteren Bands, sowie Studioprojekten und Musicals mitgewirkt.

Yann, Schlagzeuger und Perkussionist zwischen den Welten. 

Aus der Aachener Musikszene nicht mehr wegzudenken, bewegt er

sich stilsicher im Spannungsfeld zwischen Rock und Jazz. Ausgestat-

tet mit viel Gefühl für Sound und Dynamik rollt er gekonnt den Groo-

veteppich für seine Kolleg*Innen aus.

Johannes ist ein leidenschaftlicher, vielseitiger Bassist, und er ist in der

Region vor allem in der Jazzwelt, aufgrund seiner spielerischen 

Ausdrucksfähigkeit am Bass sehr bekannt. Sowohl in den Bigbands 

als auch in diversen kleineren Formationen brilliert er durch seinen 

beständigen Bassgroove und eingängigen Sound.

Madjid war lange Jahre Gitarrist bei der Band „Saturday Night Fish Fry“

und stellt nun seine kompositorischen Fähigkeiten unter Beweis. Mit

Wurzeln im Sudan und in Europa ausgestattet, überzeugt er - ob 

Akustik oder E-Gitarre - mit großer Spielfreude und lässt dabei 

auch immer wieder seine musikalischen Vorlieben wie z. B. Hendrix, 

oder auch The Beatles, erahnen.

Kontakt:

Yann Le Roux

Frankenberger Straße 18

52066 Aachen

0157 73 30 69 72

info@yannleroux.de

SOLID GROUND
IM DOMKELLER

09. JANUAR 2023

20 UHR

EINTRITT FREI !Andrea    Yann 

Johannes Madjid

pm-
eschweiler
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TA L B A H N H O F
www.talbahnhof.de

FEBRUAR 2023

Donnerstag, 09.02.
20 Uhr
KLAUS KLäS - 
„oSTERMANN 
& ERBEN“
Eintritt Frei! 

Freitag, 10.02. 20 Uhr
ABDELKARIM
„WIR BERUHIGEN UNS“
VVK 27,50 €,  /   AK 30,00 

Freitag, 24.02.
19 Uhr
MARC WEIDE - 
„KANN MAN DAvoN 
LEBEN???“
VVK 18,70 €,  /   AK 22,00 

Samstag, 25.02. 20 Uhr
HENNES BENDER -  „WIEDERSEHN 
MACHT FREUDE“
VVK 20,90 €    /   AK 24,00 € 

JANUAR 202

Donnerstag, 05.01.
20 Uhr
FRIEDA BRAUN - 
„ERST MAL 
DURCHATMEN!“
VVK 26,40 €,  /   AK 30,00 €

Samstag, 07.01. 20 Uhr
CoNNEMARA SToNE CoMpANy -
„IRISCHER ABEND“
VVK 16,50 €    /   AK  19,00 € 

Dienstag, 10.01.
20 Uhr
LISA FELLER - 
„DIRTy TALK“
VVK 30,25€    /   AK  35,00 € 

Mittwoch, 11.01. 20 Uhr
oLAF BoSSI -  „DIE AUSMIST 
CoMEDy SHoW“
VVK 16,50 €    /   AK  19,00 € 

Donnerstag, 12.01.
20 Uhr
RoBERTo CApIToNI -
„SpäTZLE, SEx UND 
DoLCE vITA–
ZWISCHEN AMoRE 
UND KEHRWoCH“
VVK 18,70 €    /   AK  21,00 € 

Freitag, 13.01. 20 Uhr
MELLoW - „BLoW yoUR MIND! - 
MAGIE & ILLUSIoNEN LIvE!“
VVK 20,90 €,  /   AK 25,00 €

Samstag, 14.01. 20 Uhr
voRpREMIERE
CHRISTIAN EHRING - „NEUES pRoGRAMM“
VVK 27,50 €,  /   AK 30,00 €

Sonntag, 15.01.
19 Uhr
DESIMo - 
„ZAUBERSHoW“
VVK 18,70 €,  /   AK 21,00 €

Donnerstag, 19.01.
20 Uhr
LARS REICHoW - 
„ICH!“
VVK 23,10 €,  /   AK 26,00 €

Gefördert durch 

die BeauftraGte 

der BundesreGierunG 

für Kultur und Medien

Freitag, 03.02.
20 Uhr
MARKUS KREBS
IM TALBAHNHoF
Tickets über: Ticketmaster.de
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Biologische Station Stolberg 

REGIO LIFE ist kostenlos zum Mitnehmen und liegt aus: Bei allen

Banken und Sparkassen, im Rathaus, VHS, Filmpost, Talbahnhof,

Arzt- und Anwaltspraxen, Seniorenzentren, St.-Antonius-Hospital,

Hotels, Tankstellen, Gaststätten und in vielen Geschäften.

Sie haben die Möglichkeit, REGIO LIFE bei Zahlung der 

Portokosten zu abonnieren. 

Ihr REGIO LIFE Exemplar bleibt selbstverständlich 

kostenlos, und Sie verpassen keine Ausgabe. 

Einfach diesen Coupon ausschneiden und zusammen mit den 

Portokosten, pro Großbrief eine Briefmarke zu je 1,60 Euro, 

in einem Umschlag senden an:

REGIO LIFE Merkurstraße 3, 52249 Eschweiler

Ja, ich möchte keine Ausgabe von REGIO LIFE verpassen. Bitte senden

Sie mir die nächsten Ausgaben zu. Die Portokosten, pro Großbrief 

eine Briefmarke zu 1,60 Euro, liegen diesem Brief bei.

Meine Anschrift:

Name

Straße

PLZ/Ort

email

COUPON  GRATIS ABO

HERAUSGEBER: Michael Engelbrecht

VERLEGER: Palast Verlag 

Dr. Engelbrecht GmbH&Co.KG

Merkurstraße 3 • 52249 Eschweiler 

Tel.: 02403-70 82 33 

Fax: 02403-70 82 28

Redaktion:
Michael Engelbrecht (V.i.S.d.P.)

Inès Tiede • Marijke Düttmann

Freie Mitarbeit
Manuel Hauck • Heinz Heuerz

Manfred Kobstaedt • Peter Kühling

Rudolf Müller • Tim Schmitz 
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Lust auf Abwechslung? 
Für einen guten Zweck arbeiten, dabei noch Geld verdienen ohne Schul-
stress? Ein Jahr lang die Schönheit der Naturschutzgebiete bewundern, mit
Motorsäge, Freischneider oder anderen Geräten arbeiten und deine Stärken
entdecken. 

• Für Frauen und Männer, Mindestalter 16 Jahre, keine Altersbegrenzung.
Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Gelegenheit, sich beruflich zu 
orientieren und ist ideal, um sich in praktischen Arbeiten auszuprobieren. 

• Bufdis unterstützen die Biologen bei der praktischen Pflegearbeit in den
Naturschutzgebieten. Ein Motorsägenschein kann gemacht werden. 

bufdis gesucht 
• Sie erhalten ein Taschengeld von 350€/Monat (bei 40 Std./Woche) sowie 

die Sozialabsicherung (Renten-, Pflege- und Krankenversicherung). 
• Die Arbeit wird begleitet vom Bundesamt für Familie und Zivilge-

sellschaftliche Aufgaben (www.bafza.de), welches den Bufdis in 
4 Seminarwochen weitere Kompetenzen vermittelt. 

• Um die Arbeit und die Biologische Station kennen zu lernen, besteht die 
Möglichkeit einen Tag zum Probearbeiten zu kommen. 

Weitere Informationen unter: 
www.bs-aachen.de; Tel.: 02402-126170; christopher.mertes@bs-aachen.de 
BS StädteRegion Aachen, Zweifaller Str. 162, 52224 Stolberg 
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www.frauenheilkunde-eschweiler.de

Tel.: 02403-76-1236
E-Mail: gyn@sah-eschweiler.de

FRAUENHEILKUNDE
IM SAH ESCHWEILER

ERFAHRUNG  – KOMPETENZ – VERTRAUEN 

·  Onkologische und Plastische Mammachirurgie

·  Zertifizierte minimalinvasive Gynäkologische Chirurgie MIC II

·  Myom- und Endometriose- Behandlung

·  Gynäkologische Onkologie

·  Uro-Gynäkologie und Inkontinenz-Behandlung

·  Plastische und Rekonstruktive Beckenbodenchirurgie

·  Allgemeine und notfallmäßige Gynäkologie

GEMEINSAM STARK FÜR SIE IN EXPERTEN-NETZWERKEN

Euregio-Brust-Zentrum
·  Klinik für Hämatologie und Onkologie

·  Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie, Hand- und Wiederherstellungschirurgie

·  Strahlentherapie 360°

·  Netzwerkpartner im Zentrum für familiären Brust- und Eierstockkrebs im CIO Köln

Kontinenz- und Beckenbodenzentrum  
mit zertifizierter Beratungsstelle der Deutschen Kontinenzgesellschaft

·  Klinik für Urologie und Kinderurologie

·  Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Minimalinvasive Chirurgie, Proktologie, Adipositaschirurgie



Jetzt beraten lassen, wie 
Sie Ihr Geld sinnvoll an-
legen und gemeinsam 
mit uns der Natur helfen.
Unsere Sparkassen-Duo-Anlage kombiniert 
feste Verzinsung und Fonds der DekaBank 
mit Nachhaltigkeitsmerkmalen. Machen Sie 
unsere Region ein bisschen grüner. Verein-
baren Sie einfach einen Beratungstermin.

Mehr auf sparkasse-aachen.de/meinbaum

Mehr Grün 
steht auch Ihren 
Geldanlagen gut.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Bäume für die 

Städteregion 

Sie legen an.

Wir pfl anzen.


